n ne ee 


1 Berlin 62 
orbergatr. 2, Dies ist unsere neue An= 
schrift, die für die nächsten zehn bis 
zwanzig jahre verbindlich nicht wechseln 
wird. 
verantwortlich laut $ 218 für alles in 
unserem chen, auch für solchen mist 
wie siehe oben, ist Eugen Wasserhunh 
nebst gattin, Sabine, geborene Törner, 
1 berlin 12, Europacenter, XVII. hi.li. 
Gartenhaus, bitte laut klopfen, ansonsten 
will ich meine Ruhe haben ! 


Kleinanzeigen waren früher mal, vor dem 
Krieg, KOSTENLOS 


Dies ist nun leider vorbei, Die Zeiten 
sind härter geworden und die Mark weicher 
Also: Kleinanzeigen kosten jezt pro Buch” 
staben 50 Pfennig. Sie können auch pau= 

schal mit ei ner Mark für die ganze An: 
zeige (ca. 5 Zeilen) abgegolten werien. 


Unsere anschrift: Bernhardt, 


Größere und vor allem kommerzielle Anzei= 
gen, DIN A 6 - 7, kosten zwischen 30 und 
50 Nark. 

Noch größere, zb die ganze Zeitung, wür= 
den dann aa }ooo Mark konten, vei-einer 
Auflage von 3.000. Das war jedenfalls der 
Kostenvoranschlag vom ärucker. 


Apropos Geld: Ihr könnt, pausenlos spenden 
auf unser PoschtzeckamtkontonummerBln# 

37 09 01 - überweisen. Wir werden dann 
einen verstärkten Bürodienst zur Verarbei= 
tung der spenden einrichten. 


‘Unser bürofuck erlaubt es uns gerade nı 
euch daraufhinzuweisen, daß die abo-zahl 
rapide im steigen begriffen ist, Falls 
ihr euch diesem trend anschließen wollt 
dürfen wir euch mit unseren sensibel a 
gestuften ABOSYSTEM bekanntmachen: 


Anzeige - g 
TUNG ı DRINGEND! 
Yir suchen noch einen Briefmarkenbe feur'= 
ter, möglichst Abitur, nicht über 80, 
Tremdsprachenerkenntnisse erwünscht," 
sauberes, anständiges auftreten Bedingung, 
Anfragen mit Ganz-Nackt-Poto sind zu 
richten an 
äedaktion 


HUNDERTBLUNEN" 1 Berlin 62 
Vorbergstr. 2 Tel. 784 82 29 


(Na, wollt ihr immer noch abonieren?) 
Das kostet: 
a) für Mißtrauische 


2 nummern zum WSY-preis von 3 Mark 
» Für seriöse 
3 unmern zum Vorzugspreie von 5 mark 


«) für freaks (wir wollen alles. 
5 stick = minimaxijahresproduktion 
9 mark 


sestallungen an Bernhardt 
1 Berlin 62 
Vorbergstr. 2 


‚ wenn ihr der meinung seid, daß die 

rungen, Aie ihr auf der arbeit (?), 

r aoheißschule, in irgendwelchen grup- 

sonatxo nacht, für andere wichtig 

„ schreibt sie auf und seht 

r seschriebenes unter die menge 
.n hublu schicken, aber immer 

ortos 

beantna 


ten wir Briefe und 
ellungen nur nood, 
stimmt. Sonat legen 


bearbeit 
wenn lie 
r nimlir 


Rauchhaus und anderen verdienten 
Veteranen des+undogmatiachen 
antirevisionistischen antiflip= 
pistischen AVANTGARDE des po= 
politischen Klassenkanpfes 
hart , aber solidarisch 
kritisiert 
worden. Wir seien Flipper, 
hbben sie gesagt. 
Wir sagen: Na sowas | 
Und wir denken: 
Die “enossen vom Rauchhaus 
haben ihre verdienste, haus 
besetzt, kampf um ihre 
existenz, kollektives 
wohnen, arbeiten, leben 
(lieben?) 
muß also was dransei 


das da ist Ubrigeng Järri 
Wir sind also von den genossen ENG 


unser lystik-freakl 


Wir sind also in uns gegangen 
und da sind wir nun immer 
noch.Und die Rauchhilusler at 
inihrem Haus und pflegen ihren 
Vorgarten, aen Mariannenplatz 
Wo sie niimlich ein großes Volksfest 
am ersten Mai gemacht haben, auf dem 
zuviel Linksflipperschickeria zuviel von 
den Thüringer Bratwürstohen weggefressen haben, =ngen die juynn 
(Haben übrigens verdamnt gut geschmeckt)sagen wir, lau 
Weiteres gelaber über den fall findet ihr im heft 


Bei den Scherben (TON STEINE SCHERBEN, AGIT-ROCK-BAND} 
haben wir was ähnliches zu hören bekommen. Wir woll= 
ten ihnen ein gig bei dem Fest verschaffen, das wir 
euch allen, ihr abgeschlafften arbeitswütigen 
politfixenden Spontis, anarchos und überhaupt 
allen vorschlagen, Wie wärs mit Ende juhi 
im grunewald ? Oder auf der pfaueninsel? 
Äh, hab irgendwie den Faden verloren.Ach ja, \ 
die scherben. Die haben gesagt blahblabla, U 


IN N 
TEN. 


einer 


das könnt ihr auch im heft lesen. 


mit sich selbst, 
ob er nun„politiscnf 
wird oder sich 
erst emanzipier 
Bei einer aus= 
sprache der ge= 
santen redaktion 
stellte sich 
heraus, daß 
wir alle mehr 
oder heftig 
von diesen Rin= 
gen befallen sind 
was uns zur 
Frachänfung einer 
Spruches getrieben hat, der da lautet 
Wenn ringer ringe ringen.... 
Und noch ein spruch: 
Wenn !Linke"linke linken 
dann fehlen plötzlich 1oo Hark in der 
mat H. ? 


looblunenkasse, gell, 


Das da 
ist der Thomas von 
Bei dem Bambis soll alles genauso 
sein wie bei uns, bloß genau umge= 
kehrt, sagt der Thomas, Er überlegt 
sich, ob er das pfeichchen, das'er 
nicht mit uns zusammen raucht. 


THE HUBLU 


in nenen Konsepflifl 


r alle einmütig 


gOoIN 


Der Wolfi hat uns 
kufgezwungen, das 


angenommen haben: “ehr Sartenlaube, hey 
40 - 50 Seiten, mehr intimititen und "reqll 
gelächter, mehr shit t t tt -ber te, 
Arandheiße Poltt-infos-agit-prop -ator 
findet ihr mehr in der BANKUL ere« 
rotschwar: tiefschw ter. I rei 


der Nemb 
sie 


nehe auch 
mit zwei. 


7; 


wen if} die serne her 
anseh , Kanu ich nur sagen: 


JcH SEH ie 
7 MER SC 
WENN EN a 
WEITER aeHT, NIMMT 
UNS BALD NIEMAND MEHR 
ERNST. ABER Noch NEHMEN WIR 
INS SELBST ERNST. ERNSTE 
WENN ES UNS GELINGT, LIEBE- 
VOLLE BEZIEHYN AEN [29] 
VERWIRKLICHEN, WERS 
N WE Davon 


u HER Auch MAL} - 
WIR DIE GRUFFEN IN BERLIN FÜR 


VIeLLETCHT Ep Ju = 


3 


Ich ba neu in ebr gruppe. 
Immer cas geile en 
Zuerst fühlst u oich bekommen - 
bi scheu unel zuruckhallnd undso. 
Du siehst dich mit olen augen der andern 
andalt einfach sofort so zu sem wie alt 
will -oder bist: Du willst, 
dazugehören ‚schafist esaber. 
acht Fu überwinden 
Wir haben 


Zu 


Wir haben « 
Diese anask- 


den, und die q 
die sic rl 


Jetzt hats nchon zweimal wieder nohäinmert, 
Sodennert und qeschrien in der ATI 
Tu-Monaa). Letztlich war man vanz schön 
erschlagen fit lilfe von Catharnis, Kraan, 
‚ackuater Dark, Yunhrooma, Osmundi oder 
wie so alle heiten. O.K. es int achon 
irre, wenn die Oamundi zunarmen mit den 
Geslträumen einen frustrierten TLionband- 
2 babyn einem das Pirchten lehren - aberöh- 
nen kann man sowieso ganz nut auf den 
NTUP-Posten = aber dan neht im Profit 
SOUND LIMIT genauso. Frage: Wo bleibt 
das feeling, die Offenheit? Ich seh sie 
I\N noch so zur Linken und rechten stehen, 
\ standhaft den Gedonner die Stirn bietend, 
\\ woophee, da sprinat einer auf, rast rum, 
IN küßt hiermal hin da mal besonders, die 
\ Leutchen künmerts kaum, ist ja auch nicht 
weiter schlirm. Benchissen wirds da schon Y 
in den Kontaktnebenräumen, da onaniert 
geschlossen die antiautoritäre Linke vor 
sich hin, cool sein nennt man das, scheiß 
drauf say ich. Politisch noch so duftes 
(Straßentheater etc.) komnt bei der Angst 
vor dem Nachbarn nur bedingt an, da hei 
fen einem auch die lieben Mädel von der 
neuen Prauengruppe wenig, vielleicht 
an den Nitteln 
eicht: got besser, wenn du mal den 
neben Dir anfaß "vielle ht indem 
ik jente ode 


liter nu’noch « 
gemixt und verfälscht 
der rockfront II, Konz 


Bruttoeinnahmen: 


Abendkasse Eintritt 
Getränke \ Garderobe 
B Getränke 

Ausgaben: Kae 
Rockgruppen und a fe 
heaterarup Jands 
Aaainiece Getränke 
ne Versicherung 
urn Miete 2 140, 004 
Limo Paare: Veareen 

hi R Garderobe 120,00] 
eehelure llausnointer 100,00 
Gema rilm | 30,00% 
Anzeige 7 Gerüst 150, 04 
Hausmeister 100,00 " Becher 137,96 
Tolofon 200,00 * runkservice ı Ey? N 
Lichtanlage 200,00 * zregurd \ so BD‘ 
Material 50,00 " Telefon - 20300 
Plakate 80,00 " 7 EB 
Klaus ke N A 

SuBz2ulE. Du Den Restbetrag von a ME 
i rockfront für Gema Be EST ur] 

zusäitzlich zu den 5.277,76 DM zurück. 
fielen anı 
Peparatur v. Laut- 
sprecher u, Licht- 
anlage 150,00 DM 
'Saalsch! 200,00 " 


;pesen 169,64" 


792139.D4 


Nas passiert mit dem Profit? (ca. 6002) 


Der Profit soll an die Frauengruppe 
und die R.il. 


| immer noch wird unver 
von gronsen PARASITEN (vin Sturm wird nie ei 

s Tagos hinwegfegen!). Diese Parasiten erschei- 
‚nen zur Zeit für viele Leute noch so erfolgreich, 
‚dass sie zu Ihnen aufblicken, um em ihnen gleichzu 
tun. 

Deshalb gibt es neben den wirklich jgrons 
allen Stufen kleinere und kleinste Parasit 
die kleinsten der Parasiten sind nur jämmerlich 
tes Abbild der grossen, 

Einige Exemplare der kleinsten Sorte sind ge - 
genwärtig zu beobachten (sie werden wohl schon 
vom nächsten Frühlingshauch umgeblasen), 

DOCH ZUR SACHE : RELEASE int Mode und 
allerlei dunkle Gestalten tragen dieses "Firmen = 
en." 
asDs ippenulap nut der Scene, in bestimmten 

n herum und aarr 


‚Opferberei 
H: DIE S! 


- ine 
ein Ener 


derer Stelle und durch unsere Ar 


RIGENS = 


Knaus 0 on. CR Klara 23 
NET ESIDTEN aninyang TÜTE wer 
) ANBIETEN - Ai air din 
LED NGuENZ>: aurlRans, (auıifd, sup Anden 
GEEBNAE un. OREES AND ung Arm Gpn» GEHEN 
ED EEE: 3, TRIER 


ONE 


kommen.Ich ging nun im Schlafanzug ins 
Zimmer von den Junge.Ich fragte auch pleich 


ft nach den Ziparetten.Aber so schnell ging 


das von denen aus nicht...nie wollten e 
was von mir haben.Ich hatte ja nichta 
-außer nich ala den Körper.Ich stand nun im 
Zinmer,redete inner um den hoißen Drei und 
5 verging eine 3/4 Stundo.Ea suchte mich 
schon ein Mädohen was ich aber nicht wu 
ste und ala sie Tür klopfte,ver- 
‚steckte ich mich unter ein Bett„Als das 
üächen wag war kam ich auch wieder vor 


und fragte noch einmal nach den Zigaretten, 
"Da klopfte os schon wieder an der Tür.Vor 


Ken Angst und Schreoken eprang ich ins Bott von 
Asch day fjj. dem oinen Jungen und er nohlug achnell die 


‚Ada wurde 1952 in Berlin geboren.Ihr Vater 
war Kranführer ra hat noch einen älteren 
und einen jüngeren Aruden.Die Familie lobt 
in Drei = Zimnorw ur ‚Ada wurde von 


ihrem Yater oft und hi 
Die Matter ver . 
eralihlte en jat, 
auch dio alte, ai = Er BE 
‚mit ihren Vater gege: 
Vater die Kinder,ob. 


fühlen würd 
Ada 


‘e Mal von zuhause ab -2ie wurden zu- 
rückgebracht. 

_ Ihre mıtter starb kurz darauf und sie wurde 

in ein Kinderheim gentockt,Dort schlug zie 


Decke ber mich.Der der an die Tür klopfte 
leiter von der Herberge.ix kam oh= 
ne Zögern horoin ins Zimmer und achlug die 
Doske zurlick wo ich zusanmengekrünnt Lage 
bor dachte gleich ich hätte mit dom gevüm 
goltsals or dann wieder ging kam ich auch 
wieder von und ging mit Zigaretten in mein 
Zimmer," 
Dor Iaiter benachrichtipte dio 
instoherin,Dione ging mit Ada 
ina Bad und 


'hon zurliok nach Berlin go= 


'hiokt,Der Vater holte nie vom 


iberzeugte nich ob das Kr 20 
=hiutohen noch vorhanden nel. 
‚ot ada wLeder weg« In- 
Fear: geworden bumnnte ale 
einen Jungen, 


ZIEHERIN yanse 
© aufgegriffen und komnt in 
ioim sind versch, 
Erzieher krank und Ada bekommt eine Kinder- 
‚gruppe zur Betreuung. Sie quält ähre Züge 
Unge ziemlich,opielt mit ihren Geschlechta 
teilen und verhält sich ansonsten genauso 


in ein Kloster g 


ehin von. ne Ense 


s kan nie erzählte ale irgendei- 
aem Menschen etwan davon,dennoch kam die 
‚Ada kan zu Pflegeeltern 
fand sie Er- 
ei 


wieder nach Berlin zur 
sie des öfteren aus, 
sin Durchgangsheim 
Kinderheim in Wanns: 
Jahre, Ihr erstes Erlebni: 
nor Jugendherberge in di. 


En ERSTE END: 


erst wurde sie in 
teckt,ännach in ein 
Dort blieb sie zwei 
atte sie in ei- 


terne klionen und pouanterei 
‚grüne Augen Troschnatur von dei 
ne Spur).Das Gerede ging no eine 
dann fragte ich ob ich von ihnen 


ten bekonne,Die Jungo sagten ja.Am Abı 
um 11Uhr aolite ich zu ihnen ins Zinner 


000800: 
nunnnan ot! 


> nn 
| 
Es EIN 


ET 


gang nur im Hof,wer 
Taschengeld abgezogen.Als sie dort ein 
Haushaltsjahr absolvieren soll,wırde sie 
von ihrer Stiefmutter trotz eigenen \äder- 
standes rausgeholt.Diese besorgt Ada e 
als Putzfrau im Krankenhaus. 
An einen freien Sonntagnachnittag lernt sie 
einen Jungen kennen und bummst auch mit ihm 
im Veld,daraufhin konnt oie su spät zum 
'ankenhaus zurlick.Die Pfortenschwester be- 
 machrichtigt die Eltern...die Stiefmutter 
schimpft Ada als Hure und schlägt sie 
 blutigeiiieder streift das Midchen 14 Tage 
Und konut surlick in ein Hoim.Mit oi- 
_ Genchlechtakrankheiten vird afe kurs 
t und 


BLEI IM BAUCH MUSS NICHT IMMER 


EINE KUGEL SEIN - 


BLEI IM BROT TUTS AUCH! 


"Schwarzbrot" 


| Laden für Makrobiotische: 
Ti 

Zeitschriften 
2 Hamburg 18, 
IT. (0411) 454054 


Lebensmittel, 


und internationale isbertäre 


Rutschbahn 1 


lernt sie eine 


Dort konnt es wie 
derholt zu homose- 
xusllen Handlungen; 
Washalten einige 
Mädchen nda fest. 
während andere aie 
mit einer Kerze vö- 
geln,In Heim konnt 
5 mehrfach zu Aus- 
| oinanderaetzungen- 
die Mädchen schla- 
gen die ganze Ein- 
richtung kaputt,.die Polizei muß eingrei= 
fen.Ada haut mit mehreren anderen ab,wird 
wieder geschnappt und in das Heim in der 
Ollenhaueratr, Angeliefert,Dort hatte ala 
sum eraten Mal"freiwillige® lonbiache fon- 
Nachdem man sie in das Heim Hoiligen- 
a00 zurückgebracht hat,hält sie län 
Zeit eine Boziohung zu einen anderen 
hen aufreoht, 


IN WOHNGFMEINSCHAFTEN 


Nan List dan Mädchen auf Bowlihrung wLader 
Krankenhaus arbeiten,&ie geht 
oder auf Trova,.,auf einer politischen 
Veranstaltung lernt ufo Leute aus einer 
’hngoneinschaft kennen,die errofchen,dan 
ia von der Fürsorge logal entlannen wird, 
Die gleichen Leute besorgen Ahr auch aine 
Lehrstelle doch der Vater verweigert dazu 
die Interschrift,Dan Mädchen stellt an dio 
Wohn, N apruch,‘ die ein- 
ich mohr um sie kinmern.Nan teikt 
ihr jeden Tag einen anderen zus. Ada aksep- 
tiert die Lösung nicht,Weihnachten zoll 
sie die Matter von einen Typen aus der 
Wohngemeinschaft besuchen.Auf dem Bahnhof 
Mann konnen und führt mit 
dem nach Wen.Dort treibt sie alch mehrere 
Tage herum und lernt eine andere Vohnge- 
meinschaft kennen,Rinen der drei Typen 
mag sie ganz gerne doch alle drei wollen 
mit ihr schlafen,außerden fixen sie allı 


aus verach, Familien.Ada ist eifersüchtig 
uf die Kinder,die Kinder eif, 


notwendigen Papiere und Ada kann zurück 
nach Berlin fahren.In Berlin konnt sie in 
eine andere Wohngemeinschaft,ste sagt den 
Leuten,daß oa'nur für kurze Zeit sei bis 
ale eine Wohnung und einen jo 

hat.Da Ada aber von a aus dazu ke 


Wochen.Dann stellt 
‚sich horaus,daß sie 
schwanger ist,Die 
Leute aus der \ohn- 
gemeinschaft b 
schaffen einen Arzt / 
für ale außerden 

eine Stelle bein 


eine Beziehung zur 

dominantesten Por= 

son in der Wohnge- 
ängchnft auf, 

bfo'Bezfohung heit nıont 

zog aus der Wohn 


KEINE MACHT Tor ı NIEMAND 

Neue Doppel-LP won den TON STEINE 
SCHERBEN - j 

Bestellungen an:Dawid Volksmund Prod. 

1 Berlin 61, Tem er Ufer 32 Er 

Tel: 0511 -251 


nach Wunsch 
Ich häkle auch 
___Decken, Westen, 
Mitzen, Taschen aus 
Paketschnur, 
selbstgebackenes 
Kuchenbrot, 


Wer möchte af eine Hose 
a = Ceylon Brok.Pek. Rosen 25 1,20 


Wer hat Wollreste? 
Singer- Nähmaschine 


‚Neuberliner Genossin, 23 
und zur Zeit sozialpl 
% pädagogisch 
tätig, flippt noch durch mehrere 
WG" und sucht endlich dufte 
Bleibe bei Genossen mi 
Konmunskation, 

O,-- 


möglichst Bad 
Eile mächtig! 


Lrer: 92 
Liebe Mutterficker! 


‚Henbers 
Typen. Back in Marl. Hier Gründung 
von Gegenschule, die in zwei Monaten 


Bazar \. Lehrer vornanden. 
sol kenn 
wie Zensuren, Hausarbeiten, Prü- 
fungen und son Senf über die Bühne 
laufen. Falls Ihr Material oder 
Adressen von solchen Versuchen habt, 
schickt es mir bitte zu. Ansonsten 
Wohnungssuche 6 Leute (3 Männer, 
3 Frauen). Hope to find something. 
Bitte schickt so schnell wie mda- 
lich von jeder 100 Blumen 3 Exen- 
plare, Ansonsten alles Liebe 
und Gute 

t'n a lonsesome guitar 

stranglerf 


Tom 


Thomas 
melefon 451 37 28 


Thomas Klatt 
437 Marl 
R.-Virahow-Str. 30a 


Libertärer (noch) Schülergenosse (18 Jahre) 
sucht Zimmer in lustbetonter Wohngemein- 


schaft. 
Telefon 861 24 29 
1 Berlin 31, Pfalzburgerstr. 


m: lie 
mein und 
fer Ar a Dal 


ruhen au ch 
Mehtiger Durkunsionsteeng dan, 
TRIKONT-VERLAG wi Muncnn 0 Jnarobr zutnen 16 


verkaufe Tees/Räucherstäbchen/Chinawaren 


je 125 Gramm Tee Räucherstäbchen 


und Maß? 


Assam Brok.Or, Sandel " 1,20 


ücher, 
Umhängetüche: Rosen «50 * Krishna 36" Ym 


Schals, lange Röcke, 3 ei 

nn ee Gr.Barb. 100 1,50 

es albt auch £ 
Brot und Div. China, Asienartikel, 25 weitere Tees liefer- 


botreue Kinder, bar, Liste anfordern. 
Telefon 854 27 62 Klaus verlangen, 


WIEHTIGGEGERE ‚che optische und technisch 


Suche sofort rückwirkend ab 1.3.71 einwandfreie BMW N 50, R 60 
und kann alte eine Doppelgarage oder mon Schuppen,f| Anmebote an Walter 792 19 84 
reparieren? 
Gestern melden! Genonsen, Freunde? Typen!freaks, Jungs und 
261 48.09 Mädels. .... wenn ihr was von I,adenwoh- 
nungen, Fabrikräumen o, ä, hört oder seht 
(schta auf die roten Zettel" ZU VERMIETEN" 
sagt uns Bescheid, wir haben immer Leute 
die sowas suchen. ,. anrufen; 261 48 09 Klaus 


Leute-und innen, wir suchen euch! 
its gibt eine Menge zu tun, 2.B, 
Infos sammeln, sich mit Gruppen 
treffen, Artikel schreiben, Zeichnen, 
Layouten, die Zeitung zum Drucker 
bringen, falten und dann den Ver- 
trieb machen. Wenn Ihr Euch ein 
[bisschen mit der Zeitung.identifi« 
zieren könnt, Zeit und die richtige 
Lust habt, ruft mal an 


Telefon 261 48 09 
Klausi-Mausi_ 


, ehon- ein bifeh 
‚gemeinschaftserfahrungen gelernt haben und 
auch etwas nach"außen" vorhaben, 
Unverzüglich anrufen; 216 27 13 Jos 

dom G 
FAUS,eine dokunen- 
tation.Preis 
pen 1.-Buchhandel& 


Einzsibezug!.50 
Dem 


Kritik des Bolsche- |die Geschicht, 
wismus IT.äfür einen|der syndikalis 
& 


ne Blune von der Gattung Aor HURDAT BLUKEN anaht) 


‚Fihtschen zum jnchsen und Gedeiken, oder aucht 


"ronky lorhard nüchte nit duften Leuten in Wohn- 
iemenleben; ruft mioh anr3122716 

(Gerhard Wellstern)s ihr könnt auch bei HB Benoheid] 

ongent außerden suche ich Kontakt nit Leuten, die 


ne er ausanmen nach Indien fahren wollen, 
Leute die eine machen wollen.“ 


Hey Genossen (innen) | 

Mechaniker (innen) oder durchbliokende 
Amateure! Wer kann mal nach unsrer 
auten - vollautomatischen - Construc 
Waschmaschine sehen? Scheiß Verachlein- 
produktion: Sie will nicht mehr. 


Mallo R 4-Typan 
Nicht gleich zu Frank rennen, bei uns 
albts vielen billiger: noch einige gute 
Teile (Türen, Auspuff, Stoßstancen etc.) | Ruft mal Angelika an, 
und einige schlechte (kaputter Motor etc. I„Felefon 391 17 44 
so qut wie umsonst. £ Sm 

in 391 17 44 Wwolfganı 


Tagebuch eines autonomen 
DM 680 


Aufgeeeichnt von Ala-Nomeo-Arbeitern 


IRLAND ein Vietnam 


inEuropa 
BMW R 26 gesucht! 


Klaus 261 48 09 


ww. 


u ch De 
F hl 


Leset hundert Blumen blühen. lasst hundert Schulen miteinander 


wetteifern! 


RE 


ewaegen RRON 
DOCH ES GIST INHER NOCH B Tele 
% by 


wo ATONBLUMEN 


DEN PALÄSTEN 


Hier das protokoll eines plenums im DRUGSTORE. Win 
man sieht, genligt en nicht, räume und geld zu erkim 
pten 


Storganinierten gruppen läuft, Es gibt noch andere 
probleme - nutoritätnnnaprliche der "mache: 

de Ainziplin, mangelnde initiative, npaltpil: 

die offenbar in allen gruppen auftauchen. 

Sie könn 

voll öffentlich genacht we 

diskutiert werden, damit fi 


oder die kllngelei, oder die loistungsunterscht. 
oder das Anfornationsmonopol, 
ır die grundsı 


problenatik in DRUOSTORE = lest mal selbst 


letzten 
Ibntverständ« 


Die dnkusnton auf den beiden 
plenon in drursoro über das 
nis und die weiter arbeit des ladens brachten 
viele 2,7, neue voruchläre,bljeben aber schi= 
lehlieh wire und ohne: prak 

(van sebän Lruntriert) 
2. 

Kine wiohtire ursache hierfür fat darin zu 
hen,daß einire venoosen "nit erfuhrunf"den 
aktivsenus der"neuen" renonsen zu drencen 
0. nen.Bie weinen auf die fehler den alten 
ena hin und fürckten,das de rleiche nahe 


sache konnoquensen.] 


ziedensihm 
wllen sun 

beuaffnoton 

Tof Jon obenfal)a wie 
itor wurde wis 

Lidaritll 
on 
tundon 

to bei 


auch di 
zurück 


arte 


Jabterlang, 


oliti 
pyeln u 


Deshaltı 
dnj! de, 
at, 1UBt 


Hebenstehender Bericht ist der 
text einen flugblatten, den die 
typon von weiszheoker-haus an 


die leute in der nachbai a 


turn auf 


v dar V 


che 


Üte au verhindern 
Auterhof 
4Erau 
thalten, 
\ annanı alnden ı © 
jean zu vorhindorn, dria 
h bratnlon Gebunuch von 
und eperste dio 4 
das haun ılt /orlatsten 
HEUTE Kl Ur 
lotiton a 
au vet ni 
son, 
ine und 
daß dio zoldn 
yon und bone; 
rünenzen voztiekt. 
n oduz 


Apeliobstahls unve-ochtint 
owoinanı 


arnden llolsbahlen rt. 


helnetra 0 


zenrod ziert 


version könnte. 


verteilen. Warum 1 


auf dar drei Sewohner Js: 


den öngk Glpn haben wir eine uf 
ngeren jorhandlun en, siar 


#61 hestim.te Anforumtsonen (ber wur 
GBR AUBER Arglene Io Sen. 0E8 Die weiashecker-typon sm, 1a er er 
arrahen baw. miüverstnnton verden und dara - Näskor-tyzon angia 2 1 mufonluns d6r 
isohe alternnt.ven ub-eleitot werden(z.B. MM wir finden, dan vir Iber de ax 
dttotlarbeit auer konaunseuuppen) a0 es E 

e!n. mar wiehelre informationen" ayntena- 

in der tagenpres, 
dnrrontellt werden, a 


inen 
eine Sonde 
bat berichten mußten,weil 


nur vbll 


am an 


der vı 
arbeit 


ennunn 


Der sehlinuste Fohlen beatund In 
von kollektiv bzw, aktivisten de 


Ex selbot anvwenand war, hat uns mi 


geteilt, daß die voröffentlichung 11 
Seines Artikels ohne angabe von 
grlinden verweigert und ein anderer 
dafür eingesetzt wurde, der bar 
hauptet, daß vir, die jugendlis 
schen eine 


a 


zufüiren. sol 
dos inissbeo 
yölterung an acn jolizei- 


für fe leute 
zusammen no 


- Dan prorgann wurde 
cht(statt mit ihnen zu reden und 
eran zu machen). 


en nee 


= 
> 


-Die thentererunpe wollte anfınza nusss 
virkerliches thenter für die leute unielen(st; 


Kuikege Gruseln 


staat zu gewöhnen 


Die „uaknz; 


n 2 une asien faenenwoh 
e6R $reber oder wonneneinsoäften wuchen(än- 


statt,ule snäter,zusanmen mit den leuten das 
weisbeckerhaus zu erkönnfen). 

-Die mrunnen (2.8, auch worshop)wurden 
den leuten vorcesetst(anstatt zu fraren,ob di 
runden ;berhaunt rewolit wurden und den be= 
drfniszen entonrachen), 

=Der kneipenbetriäb wurde als wesentl- 


‚pft und nit 
‚Frag 


haben mie sich durch b 

den berirksant haben sie einen nutzungs; 

abgaschlonsen. 

So schien wieder einzal eine dufte sache zu 

laufen, 

Da aber schlug der feuerteufek zu: Im april 
‚ch ein großer 


Im letzten jahr haben sich im schöne! 
Jungarbeiter- und Sugendzentrum jungarbeiter, 
Yehrlinge und schüler zusannengefunden, um 
gemeinsam gegen ausbeutung und unterdrlickung 
anzukämpfen. Außerdem wollten ie solbet be: 
stinnen, was aie in ihrer freizeit machen und 
dort ihre interossen verwirklichen, Ihr zentrum 


iche sache aufrefaut,ohne die leute zu Irueen, 

-Allremain:zum'einen führten sion die 
aktıvisten als kader auf,äie,ohne ihre eigene 
bedinfniase auszudrücken, fr die püste wan 
nachenZwe:tens nehmen sie den nlinten die mörl 
fe:.keit zur selbotorranisation,wenn sie ihnen 
alles fertir vrbraten,und somit zu bloßen 
konsunenten abstemneln. 


Mad in einem solchen lade, 
Jurenälichen(wir auoh!!)das bedilrfnin nac 
torraniskorten freizeit nicht varwir 


6 der ainnlosen,indivsdunlisti 
manseherei nit; ton,die leute im workahop F} 
meinsan -unnen bastelten,um damit im atndvtei 
vonztelsu-en zu müchen, fand das in Kollektiv 
eine zuf.nrkaankeit,da techninche (theken-) 
noonleme nls wichtirer erachtet werden, 


-uun den =leicnen ezund renultierte die 
-le/ahgliltimkeit: memeniiber wohnnroblenen 
(uiihenstrasze)der Jumendlichen. 


Bit einem natzı 


Yer Inden blieb auf seine airenen,meist 
orraniaatorischen probleme ..chränkt(auß= 
or mbosenhaft leute zu filmen u. dal, zu 
werben)und konnten daher erat recht keine 
vorhandenen akt|vithten nach aulen tragen 
(tn aleenen anft aehnoren). 
In o'nes Jurendsentrun,daa ao funktioniert, 
kann von selbatorranisätion keine rede moin, 
vielnohr konn man eher soren,daß runs Leiche 
ich besteht,eirantlich d-a pläne dei 
aba auszuführen, indem man Jurendliohe ar 
Anitiabivor und selbstorsansaat 
närst,ale mit "auchzwänren"d nzinläniert 
1 einen t(thnrendiennt)u. nolitische Akti- 
ten nuet. Auen behinden 
3 Wie wann vun Unsere ARBEIT MessCHEng 


ur ei Facsch uuDurtu OneR ergens PROMEENE, Beninruaie » 
gan ET ÜBRIG GRBBGRT GEB er 

De = Donmeksrast TER 
Te nenen 


Semager DRALK 20 Quanscnen. 
URSTEER Gl BCE SAME 

Dez an Prew | {0 dFFaATescheeTEARBe ser", 
Bertwecns. 3 NeimaR-Cm Formaten, u. wenn 


we ag 


sachachaden antstand und die veiterarbeit 
unmöglich genacht wurde 

Yun kamen die bürokraten von bezirkadkt 
um den ochaden zu schätnen, fe 

Tannten wie aufgeschouchte hühner 

durch die rüuse und sagten! 

"Der schaden beträgt 30 

Yark, hm, hm, Ah; an einen 

sofortigen wiedsrnufbau dat 

nioht mu denken, dazu 


net, unnere arbeit oinsuntalie, 
Im ätosen oindrunk su verwioahen, 
aagt nachbearbeiter Fatko: uf 
Wollen die räume wied-r aufbauen‘ 
Und um auch diesen eindruck 
wieder au vervischen, nagt 
beairkejugenäpfleger Frick: 
2in wiederaufbau jet au tauer) 
Die typen: Das benickannt vers 
sucht, uns durch verschieden» 
artigs Aussagen su verunsichern 
ihr wollen uns aber unadr sen» 
nicht nehmen lasnen, 
Deshalhı werden vir on neiher 
wieder aufbauen. Wir können 
das aber nicht aum eigener 
Deshalb sion 
derer an 
In, ade uns unterstützen] 
‚halb apondet, 
‚konnt vorbei und bringt bau 


material und Farbe mit us " 


ft uns, 


mige nase 2er 


Eazen 


ne area wow 


Das Seminar zum Huch ! 
(Augsb im kupitalismus v. ”, Dukim, Kübler) 


REVOLUTION 


Ende april trafen nich in Frankfurt 600 
leute zu einem 2-tägigen neninar, das auf 
initiative des Soatnlistinchen Hochschul= 
Bundes, linke fruktion (SH/SP) zustande 
‚gekommen war. Diese leute unternahnen den 
tollkühnen versuch, an einem wochenende 
(bar die verbindung von persönlicher enan= 
zipntfon und politischer praxis, sprich 
revolution, zu grübeln und zu quatschen, 
Zum gliick war vogut wie nichts vorbereitet 
worden, fast keine pupers, keine struktur 


OHNE 


direktiveh, kaum ein blatt mit"vorläufigen 
arbeite. n" oder sowan.En waren alno 
die besten voraunsetzungen, daß ein halbes 
hundert nicht-organieierter, nicht-purtei= 
sebundemer fant-genosaon in ein luntigen 
chaos nus ihrer eigenen unsicherheit und 
dem unspruch des kaun-orgunisierten, nooh- 
nicht-perteiverbundenen beinahe-seninare 
geraten. 

un zweiten glück aber hatten die typen 
ust ulle den Duhm gelesen, der auch die 
antörnbroschlire für dan oeninar geschrie« 
ben hatte. (war auch selbat da, macht n 
ruhigen, wenig autoritären eindruck) , 
:an brachte en slao an ersten vormittag 


EMANZIPATION 


einer aufteilung in 10 ürbeitsgrupren 
- Der Emanziputionsbegriff bei liarx 
- Tersönliohe (intim)emanzipation unter 
kapitalistischen !itmenschen 
tellenvert dor Psychologie/-anulyse 
für die politische Emanzipation 
anzipation - organisation 
s luft in der uni ? 
Aneignung von hilf 

Kuens 


Sueaer “ 


‚manze an arbeitapla 
Etadtteilarbeit ala anjttel zur 
persönlichen ensnnipstion (oder unge= 
kehrt °) 
- Das wars. 


nacht to, 


Die zruppen teilten 
bie Srbeitfühige gr 
20 spontis entat 
jeter die oh hatte, seine 
tik rauszulassen. (der doch ni 
Sas erste plenun sm sanstagebend, 
die ersten arbeiteans zanz vo 
ausgetauscht werden so 
fulls nlle 
atmonfüre mitte uugunt, 

ma ein drittel der teilneh 
daraufhin ab, Der rest zog in 
sriechinohes Schlen 


Sete'ir ntudentendorf ziemlich un? ein 
paar tones-noheiten ab, rrunpenukstase 


und unionystien dia halbviare. 


„= nonataz wurde dw arbeitet, 
an un re sinuioht n zu er! 

1en y 0. ‚kond bei 

KONTER- 

*tiguten einuats aller zeht 

2! ml aten ein senliehterner a: 

in ayntwnntiaterung ler anuzipetionn« 

yroblnzasik, bix, bi { 

on inhnltliohen urboi 1a6 
iyr, a: harieht 


von vinlen Leuten 


ion un 


REVOLUTIO, 


DERTTEL! 


Wir waren echt froh,diesen duften aufrei- 
sser gefunden zu haben,Damit stellen wir 
die ganze kommerzielle St,Pauli Presse 
samt konkret in den schatten,um erneut 
unsere funktion als antiautoritäre vor- 
haut der sozialistischen bewegung zu be- 
kräftigen.Und um unser blättchen endlich 
mal gut verkaufen zu können,..hä hä 

Im übrigen lohnt es sich,das foto mal 


genauer anzusehen,Wenn man beine voyeuris- 


tischen bedürfnisse befriedigt hat,kann 
man entdecken,dass es nicht irgendein 
Pin up ist,sohdern das bild einer aehr 
duften frau,die sich für die emanzipati- 
on ihrer schwestern (&brüder)engagiert 
und einires dafür getan hat.In,sie ist 
auch mitarbeiterin bei oz und der hollän- 
dischen suck & hat 'der weibliche eunuch” 
Reschrieben. 

Auf wunsch einer grossen zahl von 
suck-lenern -don't tell me about emanzi- 
pation,I want to see your face (&rei nach 
Mick Japger)-hat sie sich ihnen auch mal 
optisch darrestellt.Schönen dank 

Ich kenne nur wonire bücher,ale nir 


‚Gernaine! 


beim lesen soviel anunn prmneht Ihnen win 
*der weibliche eunuch'.Inhult % anrı 
sind panz mrone klume.Auf Tuntadevolle 
weine analysiert Germnine die hinlarineue, 
psychische # nozinle nitunbiion der frıu % 
zeigt were der befreiung nuf.öte ntellt 
dar,dass die unterdrückune der frau in 
den kapitalistischen herrachuftverhült- 
ninsen,deren substrukturen «ce % Sumilie 
& der kapitalistischen form der arhrit be- 
eründet ist.Ist doch wohl zo,od«r? Denn 
"es geht um viel mehr uls um den rloichen 
lohn,denn die beilinrungen der urbeit nel- 
ber miianen umpentaltet werden, ! 


Als wer zur befreiung pronrinrt Mar= 
maine die revolutionäre nktion hier und 
jetzt.Die frauen sollen nicht nuf eine 
nachrevolutionlüre idylle verträntut wer- 
den,ihre aktion soll,nn die unmittelbnren 
erfahrungen der eirenen situntion nnknin- 
fend,individuelle & sozinle emnnzinntion 
initelnander verbinden. 


Und wie? Germaine maint:'Der sicherste 
führer zum rechten wep für die frnuon 
ist die freude am kampf. DIE RRVOLU - 
TION IST DAS FEST DER UNTER = 
DRÜCKTEN. * 

Bine schöne definition für den feti- 
schisierten begriff revolution, Viel- 
leicht werden wir dadurch anretörnt, 
alle auf den 'rechten weg' zu unserer 
emanzipation zu konnen... 


EICORUEUR ‚EINE BLUNE VON BAHBUIE Ist GESIORBEN EB 


übe die 


lernt. acht 
h rum und wußten nicht, was wir 
gesellschaft mit 
tudieren? 
schreiten? Folitisch arbeiten ” Ja, 
ja, müßte man eohon ruchen, 
ser, wenn s mir besner geht, aber in 
nt, veißte „.. Der verkniffene mund, 
ikre müden auzen. 
eivierteljahr ap 
der Panbule w 


fähr vor nem 
Yir hingen da ne 


ter hab ich sie 
1 dergetroffen. Ich duc 
s fürn die frau; Dann hab 


anz hab ich das erst nicht kurier 
30 sitzt denn sungereohnet diene “rau 
r bei den typen rum und macht bei ner 
U-zeitung mit ? Int die auf n polit-trip 
gegangen 

ir den nlichsten Wochen hab ich du 
mel bei ein paar sitzungen von Bar 
hule reingesohaut - nein, die Sorrelia 
korsett u 


zu sagen hatte, 
agiert und ruhig. 

i4e Juni-nurmer 
an no nngetrtdeit 


und das brachte nie en 
Dann wurde hier re 


von Hambule seracht, Vann 
kon, war Cormelin meiot schon hier 

in der arkeit vertieft, unreinitoh 4 

bei der sache, man konnte funt neiäiuch 
werden, und munohmul kam sie rüber # 

uns, einen joint mitr«uchen und erzl!te 
von ihren reiseplnen, nuch horatku \o!lte 
sieztald, n &ie Züuni-nuster fertig tet, 
su, mann, kind dns züt, 

Demegen sat dieser unfüll ro benchinsen, 
so wahnsinnig brutel, eo zum Helen 
Cornelia hatte einen lufte: 


und hatt; 
mitteln. 
ihr 


" 


i aun ... die Inngernartete 
olbatdnsotellung „.. ein blümchen 
tert „.. hublu gana naokt, 
, nein, denkate, 

stfora, kein progrunn, auch 
Ihtigu Linie" oder ne konnep= 
n gar ne perapektive 
\ 'n Rarnicht: ne handlungsans 
wei für unn aelbnt. 

Huren: Einer, der nau dnaugekor 
en wir, meinte, daß auch unsere zei, 
wıng naoh außen einn art image aufbaft, 

oder munke: vorn di 
pak-blatt ınd dahin 
sich nit genau den 
men herumsohlagen, 
x zuppon, und swar in genau dei 
iohon kleinkarierten weise, wie 
i ‚one hürgerliohe herkunft au 
n, die dann auch hilflop 


obrannt oder heißsh= 
dio versweifelt 4711 
‚ wenn die scheiße am dank 


ıben wir Über uns nur velbat 
vandnotizen gebracht (außer 
in nr. 1). Langsam aber fAlLt uns auf, 
ind dhn vielleicht ne bosonders ele= 
rt int, sich hinter so o 
er zu vernteoken, damit 
vo {von nachbamn (und vor 
\lem der renchitate lenar) nichts 
b. Dazu dann noch die angst, man 
ına nabelschau und onani# nach« 
. 0g0%t0gott, man muß dooh pom 
{tisch kinpfen, um zu leben 
 leidig weiter am image poliert, 


rrahrungsssene abspielt, wurde suzenr 
‚nachläasigt. ir können nur dann wio= 
ve funktion haben = aine in- 
joke nohlionsen wenn wir 
una ntulrker auf diunen bereich konton- 
mioren. Ich 11 mir ‚oine verbindung 
vor zwinnhen reinen poltftblättarn ur 
individunl ioh-pnychadelischen unter- 


R SINNVOLLE POLITISCHE 


onn wir ab jetzt sehr und ehrlicher " 
" ins, unsere gruppe, unsere grup= UNTERHALTUNG 
rosesse und eo bringen werden, 
dann wollen wir St In der kritik an der grappo 
ver abtrugen, der zeitung stimse ich weitgehend mit 
iss unsere problene im dir überein. ich sehe auch 


n politischen anspruch 
isher emansipation, vie 
liche sind wie in anderen 
ind da@ es sich immer noof 
hon wieder ?) lohnt, sich 

j Lich nuszulabern, 


punkt auf der pers 
mittlung nackter polit. 
zwischen besser von anderen zeitung, 
‘€ werden (linke, ED,wir wollen al 
lange mersch etw).Dazu haalte ich 
polit.unterhaltung 


v für den derzeitigen für wiohtig,heisst nicht: lange analy- 
3 sin pasr oonix, sondern 


a nicht. Sie sind N GT wirklich ensnzipstorische unterhaltung. 
N ” tikel er lei 
® ichte wiedergabe einı N Gt dr {el ist den ertikel über lei- 
r P e - chenvögeln,är wu stark kritisiert, 
Genre N TREE TEN 
* aber doch die wesente & stellt dio entwieklung von bezsiehungen 
ntrovursen der letzten zeit Zu objektnerienmgen dar. 


ichen ebei 


— Hanal; Der artikel 1#st Lernpnogosne 
ion gina sintse Munen younders —= Se Auroh dis andere spranhe,in den er 
Nazhnen, and aufge eakunleban Asp.nan uhn"Si9RMra9.ein- 

u lasaht kommen wir Irgendwann —e RI Sesen.der na) Sollte Sein, dinge zu 
a einem ordentlichen konzept 7 S verikulleren uns"dabst neue nprashbe- 
Stan zu einem standpunkt +.. GT N Sufsuhslen.Der artikel ist 
Auge geranwürtige 
7 N iten 


Zm\ 


DIE ARBEIT WAR IMMER gg 
ENTFREMDETER A‘ Erde sieh Sata 
ver Sa üls- 

Gen fall wei 


ich nöohte kurz schildern, wie ieh 
Seitige situation der HB Da- 
Tah auf die vorgeachioht lok- 
su,00 ioh die zeitung nieht als pro- 
Iuks,sohdern nur in zusamnenhang ihrer ent 
ng Sehen kann.Alle 8; 
ind eisentlich imner nur versuche Bewe- 
on, yir haben erst mal verschiedene mi. 
Nöhkei ton abgeoheokt, 
©ı su den blumen kan,hatte ich nur 
Yaze vor-tellungen von nlternatäiver poli= 


schmal überle- 
anapreshen wol= 
zde loh ganz 


auch.allo,äie nit den 
torganiaationen und ih- 
Ben niohtn anfangen können 

& sich deshalb lieber garnicht ongagie- 


T 


cher arbeit,sie banierten hauptaüoh- Be Blefate Le 
Von auf den nagation der dogmatischen es zunc in enäenen.uet= 
ıch mehr axtuelle politin- ER 
formution su bringen,benondere (ber alle Ta An im arena ein Ah Koh 
formen von »elbatorganisution,ich fand Bei der letzten nr.(7) zeigte oich für Nas Er 
1ie zeitung etwas zu flippig, uns die schwierigkeit,nun alles selbat ea tenpie,wichrigenin solkuen ve 
n lauf \er seit traten Inner mehr ge: in die hand nehmen zu müauen.Nach eine: ee ne 
önsätge nuf,die ap ziemlich chaotischen (1) phase entwio Se einen artikel 
schön dem te sich wieder eine ganz dufto gruppe, Aachen = alte" Ste Ustäeban Papsklerktte 
r uokumen.Den ersten kraah &; die arbeit hat wieder riohtig spans ge- ua es Mg hc 
nr.(5);wo hans&helmut ohne macht,äie spezialisierte arbeitsteilung en en eg 
n dus achelastitelbild rayfge- wurde wieder weitgehend aufgehoben. Eo ee ee 
\ach der violetten nr. & war übrigens die erate nr. mit der ich r 
kon es zum endgültigen bruch,haähe woll- mich voll identifizierte, ABFEHE: Man nollte von so ner 
on ovot mal nur bei rookfront mitmachen, Ich finde os jetzt wichtig,alle fünktio- ElHachoes woskonsen wie in der 
hatte auch kurz davor die schnau- nen weitgehend zu dezenträ ieren,damit eine em npc che muniksei 
2e voll,ne reihe anderer blumen war schon sioh nicht wieder so spezialisten und ut eine lapidare ei 
früher obermacker entwickeln, Jeder in der grup- a 
ie arbeit an den zeitung war immer ent- pe ncllte ersetäbar sein che elonenteettsinbasue 
‚ndeter geworden,es bestand eigentlich kritikprozess der eich in der letz n0 bierarlanne eemtuntua 
ine vrupse nehr."ast alle ktivititen ven zeit bei uns abgenpielt hat, lief A 


1 auf den «ern konzentriert gewesen, etwa darauf hinaus,dass wir nur'noch 

‚non & conbetions liefen in form nach,nicht mehr inhaltlich von ı 

ne zusannen,Die andern kanen rer schwester banbule zu unteracheid 

mit dem muten willen van varın. 

.iner hat mal ronant,da könne Ich fand die letzte nr.uchon zu polit 
Irodsktion rm zu abstrakt polit. was sich auf der 


6 


@) 


EÄTEI; Ich finde auch so ne intellektu. 
SITE Auntkkritik aehel. 

an ein interview von langhans,das ist 
nicht einfach ein abfragen, 

bericht über Aie kommunikı 

rend des gesprächs zwischen den gruppe 
& langhans stattgefunden hat. 


; Musik ist ein affektives kommu- 
nikationsmedium,das unmittelbar an- 
spricht, auch dargestellt 
worden, 


änbine; Ich halte artikel über musik- 
gruppen nicht so wiohtig.Man nollte 
sich mehr mit polit, arbeitenden erup- 
pen befadsen, staätteilgruppen, jugond- 
Gruppen, reldase etc. 

KIa: Ich finde,man sollte nicht imner 
Sagen: das ist wichtiger oder das. Jeder 
sollte das nach seinen persönlichen inte- 
ressen entscheiden. 

EOS; Das ist mir zu unverbindlich,äa 
wir ja neue schwerpunkte definieren wol- 
len,os kenn ja nioht nur nach dem lust- 
prinzip gehen. 

EEE Mir sollten über neue formen yon 
onmunikation schreiben.Wenn man sich 

'e wirklich progres- 
ioht nur sehen, was 


fragt, ob e 
siv ist, muss man 
sie macht,sondern auch wie sies macht. 


;pen wie as te 


die,die die musik 
weitere konsequenz für andare, 


“MAN KA DIESEN 
DRUSMUS AUF DIE 
sPpı TREIBEN Ir 


Man kann Aiesen eltrulamus auf 

© spitze treiben und dann sehen,ob für 
sinen mehr debei herausspringt,wehn man 
nur für andere was macht. 
Ben]; $0 ne tronnung zwischen polit. 
grupmen & musikgruppen Finde ich, be= 
schiosen. As te ist eine gruppe,die ein 
eigenes bezugssystem hat,das anderen ver- 
mittelt werden kann. 
FRI: Der polit.sinn von as te ist nicht 
ausgewiesen, 


TO87 was heisst das ei, 


'tlich politisch? 
%= @ibt eine menge dufter sachen, 
direkt polit. sind, 


ÜEEE; er in der gruppe gibt on oine 
Erennüng swinohen leuten, die nich haupt- 
nächlich mit rein politischen nachen bo- 
schäftigen wellen, und anderen, dio haupt- 
£.chlich gruppen für wichtig halten, Aio 
sich nit neuen formen von kommunikation & 
wahrnehnung beschiftigen. 


f Verdannte scheisse, Mir stinkt dio- 
8 Mokussion über politik oder nicht poli- 
% 


SS5IH6} No frage, dio dirokt unsere zunan- 
nenarbeit betrifft ist aber, ob wir einen 
geneinsanen punkt ansteuern. 


KIEU] Lasst uns doch lieber Aie verachie- 
Tenen stanäpunkte bei der konkreten arbeit 
an projekt weiterdiskutieren. 


SIEH; Was wir noch mehr miteinbeziehen 
sollten, sind probleme von wohngensinschaf- 
ten,was’direkt das susanmenleben betrifft, 
warum sie vielleicht nicht funktionieren - 
nicht nur tips zur wohnungssuchi 
Als bei der letzten nr. neu zu hublu ge- 
komnen bin, fiel min auf, dass wir mehr 
aufeinandı jehen müssen, dasa nicht 
ine eigenen sachen macht, oder 


jeder ao 
dass artikel von anderen noch verändert 
werden, nachdem sie schon besprochen sind, 
wie z.b. der mahler-artikel. 


die niohtzuhigeren trip, w. 


Mit dem verändern und a0, da lag an 
em zeitäruck. War wohl nicht ao gut. 


BREI Du, ellen, van vereprichst au atz 
eigentlich von er arbeit an der zeitung, 
oder fandest du nur die gruppe dufte ? 

; Ich meinte irgendwann, ich müsste 
neben meinen job irgendwas produktive 
machen, Ich dachte da an die volkstheater- 
kooperative, das kindermagazin oder novas, 
{eh fand dahn die arbeit an der hublu viol- 
seitiger. 

ZREE} Wie var das eigentlich bei, dir hart- 
wT, wir haben lange nichts von dir 

hen, Ich wusste eigentlich nur, dass du 
oxanen machen munoteot. 


ÄBEEIE, ‚ich habe in der swischenzeis auch 
Versucht, andere suchen zu machen, Road 
manager bei os mundi,strippen ziehen & ao 
ab & zu mal ne tournse,aber da springt 
nieht viel bei raun ‚uchladen fiel 
mir dann imner mehr au , dass sich inner 
mehr typen aus der linken bewegung absei- 
len %& ausflippen,Die hublu entspricht am 
ehesten meinen vorstellungen in bezug auf 
ein konkreten projekt. 


Elm: Was wir eigentlich noch bringen könı 


Ten, sind so suchen wie Ale geschichte, über 

dan’ indiache dorf in der”guten morgen" EEETT; is geht um einen echt angeturnten 
Seandpunkt. Nicht so: wir nind die pro- 
pressivsten, sondern: wir minaen die al- 


BEFEHL Das dat uber schefase,venn Au anti- 
el einfach so hinklatschat, ohne zu be ternativen wirklich leben und die kommuni- 
greifen was dahinter atockt,das int so ei- re 
en ie ee kation über Aiose alternativen führen. 
68: Unser bezug zu no ner sache muss 
feutlich werden. 


FEIL: Durch sowas wie die indiengeschich- 
° Känn man doch aber nichts verbenasern, 
den leuten helfen... 


ZabIns: Warum willst du was verbessern? 
Paul: Danit es mir selbst besser geht. 


Eau: Dann kannst du dir gleich selbst 
heiten... 


WE: Wir müssen die verschiedenen pole 
austragen. Wenn einer grade von ner mili- 
tanten demo komms, ist er voll aufm 
kampftrip,wenn einer grade leary gele- 
sen hat, wieder aufm anderen. 


5 Ich fand die letzte zeitung zu 
jeehaft, nicht genügend antörnend. 

yo den enfungen El rub} n en ” 

war man 2.5. nooh ec} ende 

Ton kenn das sonst nur bei it Baer on aus 
england oder hier noch dem grünen zweig. 


HREREE: ‚Der grine zweig ist Ja nun schon 
wIeder äusserst dünnhäutig. Fast schon 
wieder dogmatisch! 


FEHL: In, aber das ist nicht so abge- 

‚oben,von kommunikation auf anderer ebe- 
ne. Die mschen z.B. noch release, t: 
be usw, Aber das ish mehr son 
tip. 


EÜETI: Bei den ersten nunnern,in letzten 
Bonner, war die kommunikation'viel besser. 
Epster'wurde das dann so ernsthaft und in- 
tellektuell. Das hat mich ungehauen. Fosi- 
tiv war, dass alles otwan verbindlicher 
wurde. Die äuften ansätze von jerry rubin 
sind inner mehr zu ner enmache geworden. 
Persönliche Initiativen wurden von hans % 
helmut unterärückt. Ich hab mich dann et- 
was zurückgezogen, bin jetzt auf einem 

All erst mal im sommer 


‚Jeden von“un muss klar werden, welohen po- 
litischen wert die individuel emanzipati- 
on für die bewegung & die sozialistische 
revolution hat 


Ela; Was ist polit.&sozielist.für dich? 
Die füllat die diskussion mit schlagwor- 
ten & phrasen. 


ZEIT: die leute vom rauch haus haben das 
Fapfert, Ansn man erot kämpfen muss, um 
lehen zu können. 


58: Für mich ist dan siel,meine bedürf- 
hlase zu verwirklichen & mloh zu emanzipie- 
ren, zusannen nit anderen.Die problenatik 
liegt bei dem verhältnis von nelbstverände- 
Tung & gesellschaftlicher veründerung. Es 
int klan,dass eine grundlegende selbstver- 
änderung nur über eine veründerung der ge- 
sellschaft gehen kann. Zu einem anderen 
teil aber muss man auch seine persönliche 
verinderung engehen,da man sonst such gar- 
nicht in der lage ist,bei anderen was zu 
verundern. 

Ich sehe unsere arbeit so, dass wir die 
leute auf der ebene der persönlichen pro- 
blemetik ansphechen müssen, um zu verau- 
Chen, einen polit,. bewusstseinsprozess ein- 
zulelte ien man auf die gesellschaftli- 
che beäingtheit äioser probleme hinweist. 


& 
©) 
> 


ESG 
Po 


An 30.6. um A} 


nach indien. 


T0%E; Ich finde,deine beispiele etwas zu 
Tfoalisiort. Es'geht Jetzt darun, unsere 
situetion sis gruppe zu verändern. 


"DIE SIND, AOF_ EINEN. 
VEN LEVEL 
en 


ErrT; Sioher.In der ronlitüt sieht en 
[ots anders aus.Die rubin-bewegung ist 
vorbei, äfe leute sind aber auf einen kon- 
struktiven & positiven level gekommen, ohne 
unter dom zwang zu stehen,dauernd etwas un- 
setzen zu missen, 


ul; Ich bin vielleicht mit meinem stand- 
Pünkt etwas alleine, aehe aber gewinue ver- 
bindungen zu allen Anderen, Was aber steckt 
dahinter, wenn 50 gereizt auf das wort po- 
lotik reagiert wird? Ich sehe unsere aufg, 
be darin,militante jugendliche anzusprechen. 
Wir sollten nioht einfach utopische ge - 
schiohtohen bringen wie indien. Unsere ge- 
sellschaftliche reali‘ und unsere eige- 
nen probleme müssen darin erkannt werden. 
Aber bei den persönlichen problemen stos- 
sen wir an grenzem, wenn wir versuchen, 
es verhältnisse jetzt herzu- 
stellen. 


ATLANTIS- 
KARTHAGO 
FRAU Ko Wi 


achöneberper rathi 

nbgeortnetensitsung 
die stundhaften zinndenokeaten 
des berliner senato sind un= 
Ört.nach Shemanier terroris 
nieren 40 krininelle die ro« 
Sante uni.aus lauter sorge Wi 
treiheit und demokragte machen 
die neubouers und löfflors aus 
‘0 000 atreikenden studenten 
0 krininelle,die senatsäcke 
werden nervös aonat wäre diene 
nlunpe schweinerei bestinnt 
orgineiler ausgefallen.verstän 
dlich.denn sogar die garder 
robenfrauen der mensa (andere 
dienstkräfte) waren auf der 

600 demonatration gegen den 
(wer kennt ihn nicht) löffler- 
plan. 


also wat is dä löffler- N 
tlanrdat atelle mer uns janz ° 
staatliche prüfer 
wegfall der freien prüfer« " 
wahl 
renau begrenzte studienzeiten 
Veopsizeitetudiun) mit  -% 
vorreschriebenem stoff sollen 
ten leistungsdruck verschärfen} 
ünd die lehrinhalte kontrollie 
zen.ver An Seninaren unbeapene 
?ragen stellt (fachjargonsBtür 
'orf wird durch das neue ordne | 
Aunesrecht zu gelästrafen ver- 
urteilt oder von der uni ge 
ichnissen.was bigher nur Sports; 
st einirer nofi&proffessoren 
war,wird dann verwaltungsrou« % 
tine : erkennungsdienstliche 
behandlung linker studenten. 
in berlin und der bra 
jochschulreformen 2.b,in ba, 
sen,‚baden-württenberg hanbur” 
‚erden so die unis verschult 
‚na dieipliniert.die hochschu- 
Sn sind nicht mehr lernwiese 
bürrersöhnchen,die nach 
schluss gleich zum atarklub 
._aer-herrschenden-gehören.h 
Usbeuterne R sah, 
usa;7 mill.)die studentenmas- 
sem sind künftige lohnarbeiter 
Äes stantes oder der industrie, 


Es ist das Wissen, das in den Köpfe, 
Mitarbeiter steckt. Und weil dieses Wissen für 
‚Unternehmen wiehtig ist, vermehren sieesauch, 
Mit Seminaren, Schulungs- 


IT 
“ a 
Fa Und wir können als Unternehmen mı 


}Auch wir tun das: 
\kursen und Ausbildungsbeihilfen. 


ie technoloris,üie nanct 
inon entwiekeln sich 
#4 tar senneller ur 
wor kosriialorier,ein 
tzer bräueht, also 
atunaın SeRr "tachnikerdie 
b, hai computern Aurehblieken- 
nn kann dor kauf eines 
inventiertes kapit 
* abwer. 
turch 
Inpei 
ie 


ikeion winis 
harter urbeitue 


SokönnenunsereMitarbeitermehrleisten. 


kittel = wihrend der anteil ner 
mnlocher in biaumann abnimmt, 
(in den ua und 
linent nowoit nah 
war£tarbeiter Sanın 
diert).die unia wor 
duktionstiitton fr 
kopfurbeit 
Aanit min 
rrnnisatdon un! 
oehnehulen boliebim den kapi= 
talintereauen nnpasnen kann, 
muss dio relutivu unabh 
keit dor uni 
den.doshalb ninnt Je 
hochnchulreform die at 
in di6 zunge,dio eine 
der neuon po 
sche unte 
andere - züehtung vo) 
fnehidtoten, 
sonau das haben die moraten 
studenten gepackt und knpfer 
dagegen.in berlin lief bereit 
die #. atreikwelle,es mibt ain 
komstee (rok dan alle ntreik 
ıktiyitiiten dor unss,der ph 
fachhochnehulenund sehulen “ 
koordiniert, damit dio front 
Foren den löfflerplan breit 
und geschlossen ist,in den 
seninaren bilden aich prur 
(aktivs)die in den eigenen 
lehrvoranataltungen aitiren, 
#rüher waren es of% ynbekann 
utudenten, die resriMifl surran 
"habt ihr’ schon gehört, der 
töfflerplan ist beschiänen." 


An der FU sind 
esundheit und 
Leben durch 


= 
ivartügberı 


Tohrinnulte, 


truktur dor 


a 


das wort "massenhaft" ist eine 
linke beschwörugsformel, 
diesmal ist es wirklich’ = 
sse,die den löfflenpi, 
nur zum veufel wünscht 


el 

sie auf den kampus,stehen 
nosten,läsen seninäre au. 
'Dachen’da mit wo perade was 1 
ist, 

EIN. AKRIVER SrRäTy 
"nofu atoin u efler 
aber unsre stroikfrong nicht — 
atantseingriff hat keir 
der 1öfflorplun m 


die sonne schien 
wiese voller leute und plötrlich 
spielten ein paar typen dienen 
etreiklied (melofliermarmor,atet 
und eisen bricht) das war 
besser und direkter f 
-völker hört hör np 
n.keine abstrakte iden 
kation mit den traditionen 
arbeiterbewerung, 
ein lied der atulenten 
das spaas macht und di 
lage aundrückt. 


ehr leisten, 


Gene worte 
KEN WEITE 


vom 14 
O00DPoDonganinutlanaer 
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mationen nu 
t und 
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(einung,die 
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ab 


kav 
ob wir 


buuuh = recht, 
2 minuten redezr 
Nemonstruti 


"Unter 
mus Könnte ich 
wiysteng in Bohul 


offenheraiges 
Bekrmmt, 
nen efötern 
‚gemeinschaft 
ee in Seite 


Faschis., 


meune Vorlesungen 
halten.” 


den inf 


jert 


schen 


Br 


"in zur von 
et utpna.n zoipun 
n.nein.demoni:trne 
tionen aortilon in awni mrunı 
aezläone urten ı mimlieh in 
Femeinsann url potrennbesist die 
art durch kıntukteeopräch fente 
peatellt,nunr yoren aufbuu: re 
klärt wer unytenn eine demon« 
etratson 148’ nin differenzs, 
mofüpe .du enleren einira 


Fi 


; H 
8 


da laufen wulche hinter der " 
parole \unopolbourmenset, 
drauf un) untere hinter dem 
wörtahen "pourtaninie" auf d 
transpurent,wer wo - mit wah - 
it wem Luiufl muss vorher aun® 
Aiskutiert werden,in vorlauf 
einer aolchen ausdinkunaion 
werden dic hilf ua der 
vollvernannlung ınulysier 
zun achluns kann man in den 
sitzreihon die reinen linien 
abzählen, 
bisher hatten sich die Btu= 
it dienen kahnan= 
känpfen = dieser korintenkuck« 
erei zufrie'enrernben oder sind 
abgehauen. jerat mischt die baniy 
atark mit onne gleich auf den 
jStrin zu gehen, 
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GEMEINSAM Sind WIR STARK 


ICHT VERGESSEN — NUR 


MERKE: 
DER VORTEIL EINER GESCHRAUBTEN KONSTRUKTION IST, DASS MAN | , 


SIE AUSEINANDERNEHMEN KANN. (tessBostarung MARCHVENELEMENTE TU SRUN) 


ORT 773 TAN 
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g TEA IRRE: 
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5:3 UL?) paul hühsch/urfn,/schnei- 
#” 4 unse di laps-bicerei) 
En 2, der verlaps-bäcserei) 
1 ro. ch /ER£m6n/rüntheruhurg- 
eemnn ASBIEN allee 77, 
Re Ger RB däkeis nanteIstont-nture/sion 
ber/1bln.30 2 ‚er 5/danzimerstr.4 adusson 


Jeden tag ix millionen bretter aus dem 
bundoarepublikanischen blätterwald vor 
die köpfe uni nitbürger gena= 
geit, bewußtsein verkleiatert, Buckere 


guß Über die dampfendw uchwise und a0 - nen 
11 


5 
5 1 politik)w,türkis 
eigentlich noch, dagegen a a Pe 


Bigentlioh sinnlos, wa ? Da Eee neibere 
Sicher, wenn man die Stellung der "ges = yn eh 
‚genpresse" begreift ale Konfrontation mit a on %.) 


dem monopolen der bewußtseinsinduatrie 1/Jüpelstr.1 

yon Springer vie Bauer, können wir m gleieh | Ainkusvarlan/orfn/slreinien ne, 
bleibenlansen und uns nur noch liebevoll TereTe rens/nurr)eb.körel/70ö5stetten 
dem anbau unnerer Cannabiekulturen widnen % iR Kreis rens/nurr)eb 

und die hoffnung auf einen ROTEN MORGEN kritik des bürgerlichen 


begraben. 2 a hirhdelberr 
0 nit der GEORNPRESSE ? "..Jtote rube vorlar/6) 


Funzurırer 
m ARRHNACAUN(Kinder-, Juranassttnen- 
nITEIAG ante lunvolt/phtlip/Abln.36 
oruntenite, tb, 
uBziboe ner ntudentenzeit.)463 
= ‚ennerohofatr. bo, 
läDlanarehistioche hefie,materialien 
alyson, dokunente)hanbunß 74/nostf. 


Alllikälherausroreven von "nozialiet- 
auton ro" )6os offenbael,/pontf 591, 


2, antiautoritären nonin- 
nye® Walter ntöhr/2 hmbk,2o, 
7.100 


- ‚;inder-, Jurends. Jwetsbl.volka, 
aräkkt: pP. /Nbein, %6/oranienntn.1Bi, 
- Bu EXCEL a suao ‚sow. ‚neue 
ınke,e Ttehen von atten)1 bin 317 
nfaleburrerater.2o, 

un für u,von (land) jurendi- 
‚eben w,attrdent.)7 aurtsrant?o/uteck- 
feldstr,8an, 


Fre rolf brühne/HBtwitten 
Sckardstr. 15. 

Sr Anus fkannfplattussteni- 
e/ar, 72 


- atudtteilz. Lienterfalde) 

9 52/1bin..t/utomianstr, 60. 
‚eilz.märkiuohes viertel) 
sruherd.201, 


ch 6 im lande 

wühlen und anknabbern 

and unterwandern und untergraben, übsrail 

Q die 8 ilgruppen, Jugend» 
sentren, Komnu riebsgruppen und so 

weiter, meist vereinzelt und- sienlich ino= 

liert voneinander, oft mit dem apaltpilz 

behaftet, meist in ntress, fast immer der 

jolle zürzeit auch anders 

in, wir kümpfen ja an allen fronten, 

lnks/raohte, oben/unten, innen/außen. ,. 

Ja, und dabei brauchen wir SOLIDARITAT, 

KOORDINATION, INFORMATION , ANTÜANS und ao. 

Und was brauchen wir ala Grundlage dafür? 

Genau ı : KOMMUNIKATION | 

Und mehr soll » wohl auch nicht nit der 

‚presse - einfach ne dufte KOMMUNIKATION 

all den DINKSTYFEN, die sich irgendwo 

im lande abrackern, oft genug nicht mehr 

d durchblicken (soll’auch gruppenweise vor= 
konnen), oft schtgute ideen haben, bloß nicht 

$ die connections zur realisation, leute mit 
Problemen, die unvere sind, weil wir alle 

) gegen die’gleiche scheiße kämpfen, leute, alef) 
mutlos werden, weil sie nicht genug darüber 

} erfahren, wie'sehr es überall wächst und 

R gedeiht 

Ö für all die Typen und gruppen haben wir mal 
ne liste von den wiohtigsten ALTERNATIV & 


ERENGSg Frei tlich-sozialistisen 
2 fen n>thenberg 1. 2 N okoae Tunes Zeitungen-Infos-Blättchen 
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= „Anittelsbacheraliee14? Ü en eine atre: = 

EEE a RIESTER sfr 

braucht, müßt ihr selbst rauskriegen, Es 
$ sind halt linke, progressive, anarchiatische 
spontisierende, motzende, emanzipationierende 
} Blättohen, die der KOMMUNIKATION unter uns 
dienen und die uns die INFORMATIONEN geb 


D schaftsänderung durch macht von unten) 
Srhard beckers/hoßviesen1/hofatr.24 


der gruppe intern.marxisten 
LE 
6rfn.2/postfäch ee ale, 


tache U-oomix) 


fosc!wäbiac einbach/naustat- 
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1978edanstr. 40. 
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briefe der grupge arbeiterpolitik) 
c/o «ünther kuhlmann/28bremen/ad- 


slstr,,139. Niet 
«(zeitung der schwarzen jug.) 
e/okomnunikationszentrun/45 osnabrüol 


n Schülern herausrereben)aierf. 
‚nenze/4)51 nannen/kalkstr. 31 
it(von u, für gruppen 
‚dus dem nor jnefe 1. jozlaln 
arbeit in Kapitalismus, soz: 
Situation der sozialarbeiter)83.büro 
605 offenbach#/postfach 591 


er tenarrenan Beeherzore hlite 


usgereben von 
ıfner biücherladenkollektiven)kraner 


postfach A641, 
Srlliafür Lehrlinge. u, jungarbeite: 
70 micfagl böhnert/2 Hmbg.22/schrö- 
derstr. 22 v 


irfhäinillerportetin den solidarı, 2 
tftskonftees zur unterstiltzung der - 


yülker afrikas..)ernst a. kraft/Ibln, N 

Bere x Be) yerl Abin.uu/| Brühl laonatnicher 

„a unge zeitschrift fi = Möginnst MENRERE DC ÄTTER kein. Le die praxis, 
Freeeatonönlnchensfinpusinenn GE yasan Aha Yanke DAR zucn 50 eher © christian wellmann/ a nat 
ArTwäLz.für sozialistische betriobs ht ” „/holzhaus- 
Baur ‚ftsarbeit)&os offenbache Möglichst abbonieren. Ihr entlastet ei ach 


damit die typen, die ihre zeit ınd 
kraft in die geitungsmacherei stecken, 
von der vertriebsaokerei. 


Möglichst keine einzelb 
den zeitungen 
beetellt, dann 


Tostfach 91 
sluanı ANNHELS(z. für Bkologie herr 
ausrereben von)R'-zentrun/7183 langen- 
bure/poatfach 79, 


P anarchis@lsche 2.)5köln/ 
Eon ee 


= LE (schülerzeitung)4619berekanen/ 
aa mansow/am holl 18. 


'aozialiatische 
"1.6: "nopnusik,pro= 
ur das, kaps tal)? tübingen/ 
aan gain, tür aan disku- 
31 ‚tanzerstr. 
SEROB Laaı zeits. für 
sche Skonomfe u, sozialistische 


tellungen bei 
ın ihr direkt 


-Törnt die linken buchläden, teestube: N 
R „10. poatfach100529 
hendohops nen. an, die zeikungen Ba an En ui ta ausikake 
u ver] Ave) Tnbe, ndenallee, 39 


a; der Jugendstrafanstalt 
wübisch-hall)o/o verein für gefange- 
ne u, entlassenenfürsorge/717schwäblach 


ı1l, stfach 360 
ah hbennseert. rar ze1ke/325 
hameln/münsterwall 2, 


jastzeit.)1berlin27/seid- 


Staatlich unterstützte Jugendzentren ul. 
können die Blätter auf Steuersuhlers 
kosten kriegen: Anträge beim Ant atellen! 


elaaanannstr, 16, 
-ail; Jandrean zach/4056 minden/paustri 
ES einee/Ananmever 
Aarrenhaunen/oatzewer 14, 

Blu enieitse rift,vom berli- 
ner @i )1berlin?o/münchenerst, 24 
= läßfachuler, Lehrlinge Jungarbeit. 
seit. mit walze/607oneu-isenburr/carl 
uiniohetr. 39 
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N ‚knastzeit.)31celle1/trift14 
ch wochenz.fr demo- galunın 
ent äsrr/eeneee Ei ne ee 
a intas ü y haunen/sonnenmannstr.2 
lu Aug (infot Über die deutsche szene e Be ” 
n Y ORKUS(blaue hilfe info,gefangenen ze: 
Ba 2)anzofärge' zersthären/posttach1222 Deomamt; 76 fürenätentrun nordtatadt/Shannover 
alone a 


Und noch was 
MACHT BEI EURER ZEITUNG MIT ı 
Schreibt, wenn ihr was interensanten, 
antörnendes, wichtiges hört, list, 
denkt, apinnt, schreibt, malt, 
Auch wenn s nänchmal anders wirkt, die 
meinten typen von den meisten Blättehen 
eind zfemlich offen für eure 1deen. 
(Rüokporto nicht vergessen) 


of: 


äusnachrichten(knastzeit. J2änbg. 
asenberre 26, 


ER 3 
Junendzeitschrift desDGR)bund-ver- 170 Seyw da: Hate -STErA DREH Tone 
Is /abt. zeiunchriften/Skhinz1/pontrneädeit® #479 Sanı da: uns sIB Lzeer em 


z macht kura und klein was euch klein und kurs macht 


„kurz & klein 


| 4% WESTBERLIN x FRANKREICH 
a ee OR HEUTE SCHON 3:25, gr * 


"alternativen kinderfest" am 17.juni (nati- 


onaler Sedenktug),Aas nicht ohne ewischen- (Tarole der ochller- und studentenbewegung GESPRÄCH IM DER U-BAHN 
Fe {h heisnen frühling 73 An frankreich, Sie ie ern 
Mach den am lumai von sogenannten atadt- nich gegen dns üusnerst nohwachainnige und _Kohtrolleur: guten tag, die führtaunnes 
Y-und anderen Linksextremen agitations- fannhintoide staatliche Fernsehprogramm 30 bitte. x Se 
grupren in mehreren bezirken berlins ver- richtet), Typı hhhm 7 * 
anstalteten strussenfenten für die bevöl- K: ihren fuhrtaunwete ! 
Kerung; hatte ae innensenator für den" PROLBTARTER Alk LÄNDER Ta wat wolln no ? 
„juni ein Kinderfest am potsdaner platz we ee K: ihren fahrechein mö) 6 m 
organisiert, um der gefährlichen linkabe, STREICHBLT EUCH ! Ta ach mo. (dreht Sieh nun). Diaz 


dung entganenzutreten, (Farole der französischen nchwulenorgani- Kt haben sie nun eiken fi 6 
+ Äntausende von kindern und Jugenäli- sation PHAR), morgant: un MaBOE Sahraöhiein oder 
© onen kamen an dem wolkenlonen gedenktas Mon. E'lar eänno E ha nie most, 


sanen, und machten vergnügt van den kt ich bin doch der kon x 
# ° zaichon benohlftigungenöglichkeiten xWESTBERLINx RITTER 
brauch, In grosser anzahl lagen gummiknüp- yır GROSSER ANTEILNAHME nahmen wir die sch so ! klar, (dreht sich winder weg) 
pel, tränenzssgranaten, maschinengewehre, nachricht zur, kenntnis, dass der berliner 80, nie haber aluo keinen fahrscheirn "| 
pollreiuntfornen bereit; wasaerwerfer, ao pur Wingenuohaft ‚and künst wikn) wa 2. nease. wiuso doch: 


syezialfaührzenge mit stacheldrahtrollen 
und epürhunde waren ebenso zur verfügung 
gestellt worden, 

ir die dauer einen ganzen tages konn- 
ten die kinder ihre heimlichen träume ver- 
wirklichen, Besonicrer beliebtheit erfre ® HAIHaA NG REN 
sich spiele wie "auflösung randalieren- kKarabinem irrtimlich für ein ve Aeatton ® 
r wnarchistenbanden", "beschatttung kri- ber pa N v T: lesen se eijentlich manchmal de zei- 
inolie = versinigungen"-und "aushoben von Ark % Y% ine ”3 e 
terroruntersohlunfen", Bam? deäcch, nattirlich I 


äh, werden 


(kolt seirer. block raus) dann kontet 

„. 240 dus chen 20 mark ı 

+ AB > wohl nach nie wat von O-tarif 
dehört, m ? 

Kıynullteri? | acao 
20 mark oier ecl 


stein während seiner safarireise in ont- 
afrika eine rote wletenspringmaus ange- 
schossen hat, 

‚er wiku hatte das vollkommen härmloge 
tier im zielfernrohr seinea weatm 


& en sie nun die 
i ich anzeige er- 


ifende 


Grönnte attraktion des tagen war ein "Senthan" angte karl zarz etwas erachöpf sie nur richt frech, eie I 
echter 2-34 panzer, den der innensenator klappte den 3.Hand seines "kapitale"zu un) Ti Maje, mohon jut, da’stands doch heute 
4 sireno zu diesem anlass aus Anm deutschen ging zu bentan, um sich einen neuen karton drin, nit der nulltarif 


K: hier ir berl:r ? nein 
was gibts kier rient 
er ‚ad doch uber inner zeitung je- 


Bananen 


Nltarif, vo 


ehrmachtenuseum hatte holen lassen.Es 
er 


r jrgsschen, dass die sieger der einzel-, 
Weknapferingen ‚ganit bei sanbruch der 
Ka um 'rsrotgoläene, leuchtraketen 

Me ih nelhrung ontnerliner Fornsehtum abfeu- 
ern sollten, 

Zur bentürzung der anwesenden be 
groninenz eröffneten äie Jugendlich 
‚n neubauere das feuer nicht 
ın fernsehturn, sondern auf das im 
hussfeid Megende springerhoohhnus, 

Tor den augen der zuechauer feuerten nie 
kurel für kugel au* das verlagsgebäude, 
‚ıle Iäschvermuche der berliner “euozwehr 

nor zu opüt, 

Wir meiren: 

in hedauerlichen versehen, Die sicher gut- 
Seneirte Anitiative unseres Innensenators 
Nar durch ülesen misngeochick leider etw 
ins falsche licht zeraten. Eine sorgfülti- 
aure organisation wird ir zukunft sicher 
Fol-va unangenehmen zu 0 enfälle verhin- 

m kennen, 


u dan Kanals oht sein . vao soll denn 
we für eine zeitung gewesen sein 

lioh ! oier slonsen 

=3 Ligen tat 7! 


in Berl sogen 16.20 

Bergg -Charlottenbu; 

a a Er Pag 
& Q 


von herrn axel olsar apringer 
4t’a erfuhren, it er von dem tra 
shen verlust autie’st betroffen. Da 

tier #erden {rn nuoh die teileidatelegra 
30 ‚Ier berliner abgeornoten hur sohwer hi 


Per %* DARMSTADT 


a said 

ir Indarı Ei beachtet, &r bog 
zur sine sa n 464 üliemberger Ser ame 

en ea len Jia nn mehr = 
F Deine Gescnkdgt; Sasnenaden mar 
ir 74 Ansarmennung Gun TER Zeupenaunnge 

ina waiit icht am ee nelchseie] 
Mana. 4 iaf int pP {gang Hohre „PUN,VKStWiottBer 
anlage Tas 1 TIP » 


an 3 N, Liebe euch wa 
2 


nueh 100 
ntinenz, 


nung eing feine &ı 
2) mi 


märz? 

oder irgendwas 1. 

ich glaubte , mioh 
‚pendenaufruf 1 


latlrlioh auch den genos: 
post kriegen dürfen. reine theorie, 
äie dauer gpau, wie der knant. und 
doch keine@\epaß, bei der lektire vet 
Imarx trübsinnig zu werd 
‚tzt den kampf forti 


MACHT, ALLE LIEBE DEM 
VOLK ı 


Gech hatte, Algerechnet im sommer 
‚er monate wegen nioht gezahlter 
Vollpension) 


e7 
Vielleicht 
oxemplare 4 
Bezahle Sady 
wi ih 

ch einem weiteren Wunsch 

Ballen: vielleicht kann mi 
fiben (von wegen der "bezuj 


BE und 
greiser typ(23) und 


t 
leben) auch ein kleinwenfg 
polstisch ungetunt, 
Pelle ihr euch zu eip 
Aurohringen solltet 
schriften? 
brja se 


iner 
nausschud 


Hundert 
1 Berlin 


und darum 
zwischen 


mittaggewsrdener 
wan fi 


obwohl ich an dieser 
muß, dass die leute 

ie richtige frühlinge= 
2 prioht schon vom 
eteinhaufen 

durch flucht 


ich pierrot ist voller dp 
(uft . wobei doch die 


ikgen werden 
berühmten meggzen folgen, obwohl 
verbreitenden 
mangeln wird, 

den zu erwartend 
‚7 hal 

? kann man da über dein 
& 


ja jarnich 
1 Vorbeisuksgh 


ingnierst 
gruss (lieber) 
klaus 


51 Aachen“, 8.5.1973 
Turmstraße 3 
Fernaprecher blahblah 


Mit sozialistischen Grüßen 


Vorsitzender 


die hunient 


Dit Anwlinkungeie 
denen uchreibute) 


heiß van persi 
‚mein 


kennt 
den dreck zi le Kids h 
ihr eige 

Mit Horlemann füngt der 

richtig an.... 

'e in frankfurt 


Hab schon mal e 
Blumen" gele 


[0 ... geht es nicht. 
Inperativ is npätente: 
leiche 


r allen idealionue 
den behalten,+öass wir 
fektive politi 
leisten. Bilden wir konnu 
payoho-heilatätten, denn 
ndividuum im kapitalismul 


ındwo die 100 
mchen und da 
fiel mir ein, di 
ich dir mal n paı 
märker geschickt 


tuny 

noc) 

bitte die No. 
gich 


fach nioht drauf verzicht 


|} 
[Serie Uber die geschiohte den ANARCHL 
bringen könnt, zb "Fariner Conmune", 

M Bakunin, "Anarchisten in spanischen 
'rieg, "Anarchismuss in lnteinamerikn, 


Krieg den INstitutionen ! 


freude habt un beigelegten g, 
0 ab, ansonsten hoffe ich, daß 
es erhält, daran spay 

sind von Renate. Di 


herzliche Grüsse 
loger. 


von hublu, 
ade brachte hunde: 
. dan 15% wirkl 
igentlich hat 
in dich geschri‘ 


abriss. viell 
‚rdener grus 
für ptranäburg arbeäten aber 
forte ich 
Blumen, 
Aige weiter= 
jsonderäruck inter= 
B-bpwonl ich an dieser 
inzufügeti muß, dass äe leute 
ht mehr ie riohtige frühling 
pricht schon vom 
eteinhaufen 


ind äie känpfe 
‚m. an der, 


‚ge sohn Aredg 
g(@äe die fülle, 


i&gen werden 
berühmten magı folden, obwohl 
jerbreitenden 


doch dies nur 
'r hoffnung, da, 
jgen von deiner peksonl 
ingnierst 
gruss (lieber) 
klaus 


listischen Grüßen 


Atzender 


„die hundurt 
blumen gen. 


©. Dogmati 
ttertrieb, 


Hab schon mal e 
Blunen" ge 
zecht gute 


nicht‘ 
abgel 
[ollte donh wirkis 


Nie ganze sache nicht. 
danı Genug jetzt ... 
geht 5, 
Inperätiv is 


politischer 
T ullen idealisnuo 
den behalten,+dann wir ti 
jen wir effektive politi 
leisten. Bilden wir konnunef, 
payoho-heilstätten, denn „Jein 
‚ndividuum im kapitöliemul 
das heißt nicht, 


hören, au? m 
ich, denn, 
pflich 

Y 


[oh sah ich 

ndwo die 100 

‚chen und da 
fiel nir ein, das 
ich dir mal n paa 
märker geschickt 
habe, mit der Bit 
te, mir die zei=, 
tung zu schickerm& 
noch drin ? Dann 
bitte die No. 7 


G: 

t doch mal, ob ihr nioht eine lus 

serie über Ale genohiohte den ANAR 

emug/ bringen könnt, zb "Pariner Connune" 
M Bekunin, "Anarchiaten im apaninohen zur 
rieg, "Anarchlomuss in Inteinnmerika, 


Krieg den INstitutionen 


Wichael 


biebe genonskn von den Hundert 
ich fipds@uer blatt sch@T 
wirklich hundert Blumen in den 
Mist hhaf- 

Ich kenne allerdidg 
Dunmer, andere gibt eu in basel 


ht 


nur die SeptemberS 
och 


ternad 
At, 


® ihr noch existiert & w 
freude habt an beigelegtem g 
os ab, annoneten hoffe ich, daß 


es erhält, daran apagg hat, Die Ze 

sind von Renate, Diefärigfmmge, gol' 

unter vielen ebensoff@asehtAchsu 

ten sich am Tierstednerräin 50, Danel, wo 
r wohnen & aind =&hog eine’ Reise Wert, 


herzliche Grüsse R 
Roger, 


fi 
ARITAS: 


-Suchtkrai 


Karla sone i 
ilnchen 


ine Zeitung mucht ihr, aber 
- munchnal ein bißchen 
te 3 nun der novenber= 


Anbe 


& liberati= 
befresun 


AnYäto 
Redaktion 


"Hundert 


wer innerha 
(sie wir! ent 
Nieten gruppe 
ber interenniertk f eruppie 
sich un ie Redaktkon einer Auaga) 
KLP und torohen atı 
folglion kann " 
putslappen gibta innerhalb de 
ideologie auch garnioht) nicht 
YL® nle zu bürgerlich” kritienke 
Audordem leitet ihr miy Amp) falnc 
Tönen auch nicht einegfartikel ein 
in dem sogenannte 9 
abonnie; 
"ir bitt) 


lachen, damit wir 
fand damit haben, 
.d exemplarm uller 
vergangenen 4 nunmern, Nr, 5JÜ#t Ybeben 
arsohienent "ir sind ber den 
na ti atenten, 
leioht fl 
as ein.} ( 


jr daß as vi 


es 
Bisher sind inner 
unseren achläfr; 
sackt, glupp, 
tippt, kugel: 


ir rüberwach 
mal ein exemp 
3. Wäre)n. 


sein mul 


{ 


lesen und magleuch 


Willi Ament 
Pater Müller 


hr mi. 


80, nun wieder, 
6520 


ch, wenn 


Liebe Hunda 
bonnieren, ich | 
suf dus Konto vor 
5 weitere Nunmers 
mer, der Rest ini 
Palls os dan fals 
gollte, entachulä 
soviel Spende 
Sonderkont 


könnt 


u en 


’ e Thoncız sucht n alks verfeu 
J und den. Pyrenäen, „bill 


ri Be, 


Ynde Aimchen, 
chöne Zeitung mächt ihr, aber 
mgalilufpg - munchmal ein biöchen 

iu defte 3 nun Her novender= 
If erst jetzt bekomme) ı 


utnlspmen). 
wortung und 
ner Annerha) 
ie wir! entv 
Ldeten gruppe) 


olglich kann " der putalappAn" 

utslappen gibts innerhalb de 
deologie auch gamicht) nicht( "AM! 
# ala zu bürgerlich" kritienleren. 
ulerdem leitet ihr niyQf® 

önen auch nicht eine; 

n den sogenannte 


y lachen, 
Weniger and damit haben, 
‚3 gibt nach ausreichWnd exemplane aller 
ngenen 4 nummern. Nr, S/iWt Ybeben 

denens faryn (ber den 

neh ot Long= 

% den berliner 


"ir auch gernfti 
Herzlich LE 


7 rübermachäen? 
wäge)n. 


in muß, 


B 
M 
& 
5 
Ei 
F 
= 
Fi 
8 
ei 
d 


lesen und magleuc 


icht nal 2; 


Tpemeuci 

ihr 

‚chtfkönnt ihr mi 
5 auch, wenn 


rlsken mich tot 
und wihrend ich sterbs 
siss ich 
as publikum eine zu 
allos wieder von vorne anfünı 


ARITASSTELLE FÜR STADT UND 


=Suchtkrankenberetungsstelle. 


unseren schläf‘ 

saokt, glupp, 

tippt, kugelg@hreibelt, 
Ei 


8 21 Lehrter Str. 61 
In 30 Rochusstr. 350 


eier 28 Bremen Sonne= 
mannatr. 2 
tizvollzugsanstalt 
mburg 64 Suhren= 
amp 96 Anstalt VIIT 
Lfgang Jandf} 2 Handurk Bo 
Jufenäanstalt Vierlande 
euenggAner \leerweg 57 
Willi Ament 
Peter Müller 6f” Saarbrücken 
Leroheaflurweg 37 


30, nun wieder. snfLesehsrlefr 


Liebe Hundert Blunen 
r Ire zeitung weiter 

abonnieren, ich Uberweise deshalb 

auf das Konto von K,B. 15 Nark für 


5 weitere Nummern, für die Mai-num= 


mer, der Rest ist Spende 
Falle es das falsche } 
gollte, entschuldigt 
aoviel Spenden und 
Sonderkonten 
blick ich} 
fcht mehr 


Tachüß 


cht n ale T 
a 


NDKREIS AACHEN 


5100 Act ie 541973 


Grossen anklang fand unser sonderäruck 3 
zum 1,mai. Aus der flut der stellungs= 
nahmen haben wir die folgenden 4 
ausgewählt, da sie die - nicht 
immer einfachi ‚erfahrungen 
fortachritt licher 
teile der arbeiter= 
klasse an ihrem 
kampftag charak= 
teristisch 
darstullen 


jegnhauy zuuichen Biarritz 
BER der rap ans? 1916220 Dnnnn 


Im FEUPRLSMOAR zwischen hannover und bri 
‚on sitzen morgens um 4 nchon lauter ha- 
Zum, wenn nen nit de tandem vorbei- h i 
mt. Vo 


et j 
norden, | 
dr Nur die fasc) 

pissen in die kisten. 

In südwosten bei EHIARMEY sind schöne 
rhoäodenäronwälder = fir kinder auch por- 
noreiten. 

Und üb: In LINBRIOE kann man 
lommeringe ufen lassen. 

Nicht dämlich Aste in jenon- 
aaa gone in WESRWTEKKD, da Int 
„g" such schon der peer gynt runtorgenprun- 
son. 
u S 


Klon Dei "Batara zu Aeichter arbeit in de 2 - } 
s 
Een en m = HAMBURG-NEW-YORK 


In BULGARIEN, nahe dem BOGPORUB liegt der Bouthampton anlaufend 


inzige urwald suropas am rappotano-{1u 

eckt. Auch dert sind d16' legunne o) Oceanfahrt en. 6 Tage. 
johwanz lünger als hier. ‚Ausserdem Beförderung mit. direoten Postdampfachifen 

'd wer nach AWERIKA will, führt an bent-) h BE an 

ten nach ansterdann, weil’die annnin über dene | Kertnet | En" | Harz, 


hebt 


Die Direotion 4 
is Hamburg, Dovenferh 18-01. 


3 der ohlt In MATARA schmeckt such ganz 


Ativen,aufkau vi 


ei 
Für dfe rentner unter uns können w: 


plützen...(Somueror 
bestelte: 


init 


Shte pansei 
, fährt in die kleinstad‘ A 
ist’ sohliesslich auch der weltverblünte 
PICADYLIN CIRCUS und die frieks in den In Rabal hat angeornet, allen Füppies 
hippiekommunen zu besichtigen. Kamera nich a Bareim 2 Yran und Be dass 

5 et 


yergessen | 


Idioten-Auft 


LONDON? Forgot all {ho regular tourist rubbiah - fend the bent 
and wost Umatonviriocn pls era weiten - "TE ALTERNATIVE LONDON ) 

VIVAL GUIDE FOR STRANGERS', now olition (out June 10th 1973), 5 Ina 
&0-50p Malt One Pound), including "__postage, from BIT, Londons fumous f ei 
24 hour freo infarmation & Help Service, 148 Great Western Road, vs 
London W.13, (el 01-29-8218). And if you need a Job when you get to London, km.von- St,Horite 
‚some fo BIT & halp sell some "Survival Gutde' books In the stroet - ahould bo x » zentrum besteht aus einem 
g00d quick enay money for you! (Bookahops - please you must send £0-30p ; f welchervon Lehrlinren 


Ja advance, ’opY. or return, minimum 10 copies) verschiedenen linksgerichteten grupnen 
DER RE : Ungedaur worden inssDer aufenthnit Ihuft 

er uAR konter in sonnerlutt Prüharüek Ur 

Die Seefahrer in Afrika, abendennen)?9 Fränken- in winter 14 Pr» 


Finanziel könnt ihr das projekt unter- 


itrlied der stiftung 


Wann du keine lust kant zum trampen) 
mehr von der achönen 


sit, Landrover) nach indlon, Sahara, 
Skandinavin, Türkei, Afrika . 
ja, und zwar von PARIS aus: 
PEDLTLONS anne Ahlen Flonma, etkuon 
de Lrouomt hunoriatiker, medisiner, unkonvonti= 


kontenlos, in Prange mul man nur 2 ee At den= 
Nie An Santinae beile ogharri 
won man von hier aus beileg ar 


vielleicht ain törn-pieos... een 


1 preis 
ntik teilen woll 


r das leben in neiner natürliohaten 
sB France = MeuDenlä ( 10 ooo_km) ee ge 
kostet mit unterbringung 750.- F na u) 1. 
hing ABo mark eher -94900 Yinoennap 


Eie angelornie Ju 

Ha H, in Pa 
vom HOWTREUIL sur m Nbretfrance, 
BE nah am Ma =olne haus 
bezahlf war de Halle — musıkihere- 
bringt shif mit and anne for dic gpiluine 


Anna Burckhardt. wolkar, uno made The run come. 


Iunge Mädchen 


Qeiernung de nern Bauhnic- 


Sruersann 


geh halte ich mich 
'olung auf. Dem 


760 sinmal dei yı 


# 


fg) 200, die sich 


srleben, wid 


den So-ger 


so wertvollen 


sehen, Aber jemand, } 
worhältnisnen vektraut int, W 


‚ dance dio sahl 200 


Überrasch: 
ion wißt 
laute ». 


allein (eine wiener-pra) 
kann ich scho; 


‚r fotokoptg 
‚bläch! 
Mn einem bordell 1a Tarokko, Ich verauo) 
'ber Herrmann, der in Berlin lebt, behauptet, ich zei haltlos 
Abor wenn man so auf seinen lebonswandel zurückblickt 
‚wischen rinnoal, siiuferirreinn, haft, aelbatmordversuchen 
UhA einen buch, Prosa, iyrik,:"Die toten haben, 
nifhta zu lachen", kann es sich da nur um einen schten se 


‚rocken, bezeichnet sich und ihr kind alt) 
run sie 9 
ein pad, 


pondong einschalten, auch bald mal 
Bitte doid so freundlich und schickt mir auf jed 
is zwei "Nundert Blunen'mu, für hit 


et FÖITHLN 


1 n'bifchen bewußter unguckt 


Aa 
Dann münte euch eigentlich 6£6- 

WS Ssela“auftaiten, verdammt in pe 
rock Wir schon Jebanrüehst du die 


? großstadtstrang, entlang dringt dir 
der gan ze dunst der heiligen kühe 
'er wohıstansgesellschaft-der autos- 
rch alle poren, 
{list mal schön in einem fluß 
jer einem see baden gehn, kan ns 
str passieren, daR du wieder als 
erpackungsfertige ölsardine raus- 
ommst, u. soweiter u. soweiter. 


’ onn & 


eit Jahrzehnten gucken die menschen 
so zu wie die flut abfälle u, ne 
Planeten unter 


eng 
ich hlegraben, 


.b. was da so alles in den rhein 
gepumpt wird das ist ja haarsträu- 
bend, stellt euch vor, letztes 
jahr'kotzten die fabriken entlang 
good old father rhein 85 O00kg queck- 
silber, 1.000 000kg arsen, 200 Ö00kg 
kadmium, 1 500 O00kg blei, 2 300 O00kg 
kunfer, 900 000kg zink, 200 000kg chrom 
u. jeden tag 30 000kg Ehloride in den 
lusıtt 
Außerdem wird das wasser täglich durch 
men_gen von öl, karbolsäure, reinigungs- 
mittel, m iocide, phosphate'u. anderem 
£_verseucht, Die meisten fische 
„urden getötet, bald wird das trink- 
wasser für 20mill. menschen ungenießbar 
sein I 


So, die ausführlichkeit der zahlen 
und chemischen begriffe nur, damit 
vielleicht dem einen oder dem andern 

unter euch mal sein umweltbewußtseirns- 
ieckel aufklappt. 

Tja, darüber könnte man noch viel 

schreiben , aber alle worte sind schall 

u. rauch ‚ wie ein schönes sprichwort 

aus deutsähem volksgute sagt. Nun was 

sun? Einige von uns werden jetzt natür- 
lich wieder sagen "spätmonopolkapitalis- 
tisches dingsbumda" und " eh alles im 
eimer, warten wir doch bis nach der revo- 
lution , da wird sowieso alles besser, gell? 


Aber vielleicht sind auch einige der 
meinung daß man auch hier mit kleinen 
schrittchen mal anfangen muß, also 
inöichst mal beiöafehnseiber!Z «b 
ife"vielen progressiv-dynamischen 
fun_gen menschen in unseren großstäd- 
ten , die meinen unbedingt so ne kark. 
u brauchen, wos doch Überall bequeme 
Busse u. romantische st; 


©..8 


La6;cV 


ntände,straßen-theater manııt 
niert raklameschilder um("das nme 
zerstörenste nersil das es je ab ") 
schreibt wirkliche informationen ilh_er 
den inhalt u, die folgen diener 
todesprodukte Ühlerall sichthar fiir die 
evölkerun.g draufl 


bahnen gibt u. das alloa frei 
(tip für anfänger: nicht von 
kontrolleuren bluffen lassen 
immer nach der, devise nulltarif 
hier und jetzt! fahren, gell?) 


Übrigens, die produktion eines 
autos verschmutzt 300 OC0T was- 
ser, Also leute überlegt mal 

ob ihr das ding wirklich hraucht 
wenns nicht anders geht dann 
fahrt wenigstens nicht immer al- 
leinein der gegend rum son 
nehmt Überall leute mit. 


Dan die ganze scheiße nicht nur durch 

in pividuelle aktionen total zu Ange 

en fat, dürfte wohl jadam klar sein. 
Der kampf für eine natrliche umwelt 
kann ahen auch nur innerhalb des 
allgemeinen politi'chen kanpfes gayan 
Alesennanze aush_eutersystem veratanden 
erden. Denn achlienlich int die nanze 
kapitalisten mafia fiir die misare varant- 
vortiich in der wir alle stecken, 


wWascht eure klamotten nicht im- 
mer in der tollsten weißmacner- 
brühe, geht mit dem zeugs n'bin- 
chen sparsam um, Vermeidet vor 
allem die sogenannten "welch- 
mache" wie lenor, die verur- 
jachen nänlich oft allergien 
(hautausschläge), das geschirr 
muß nicht unbed'ngt mit 

‚püli spülen, heißes wasser tuts 
auch, Es gibt schon biologische 
waschmittel, leider sind die noch |f 
n ‘bißchen teuer, 


Wim schnell mans dann mit deran 

biltteln” zu kun hat meinte sich 

wieder ein mal bei ainer hirger= 

aktion am 12,junt An nordhorn; dort be 
findet sich einer dieser nato-militari- 
nten=flugpiätge die durch einen hölli- 
schen lärm die umliegende bevölkerung 
terrorisieren, Um dem ein ende zu machen 
besetzten die leute den Flugplatz kürser- 
hand, steckten zwei militariatenfahrzeug 
;. ein wachhäuschen in brand, veräpeerten 
den zugang zum kontrollturm, barrikaden 
wurden errichtet u, die zufahrtsstranen 
unbreuchbar gemacht, right on! Die bullen 
kamen u. los gings mit der prügelat; 


die demenstranten kündigten an, daf ale 
solange den Üh ungsbetrieb der todes- 
flugzeuge hehindern werden his der 

krach aufhört. P 


ALLE MACHT UND KRAPT DEH VOL! 


Seid ihr große säufer schmeißt 
eure flaschen nicht einfach weg 
man kann sie nämlich wieder benut; 
zen, schränkt euren papierver- 
brauch ein; altes zeitungspapier 
kann man z.b. wieder zum drucken 
benutzen(für die zeitungsfreaks). 
(mälder sind wichtig für den nat-\.\ 
ürlichen kreislauf in der naturt)}, 


So, das waren einige beispiele 
wie ihr ganz konkret in eusen 
N persönlichen bereich etwas gegen 
die zerstörung der natur tun könn 
€. Manch einer wird denken, was 
wird das schon nützen wenn Ich 
als einzelner ein bißchen um- 
weltfreundlicher lebe u, millio- 
nen andere in ihrer bewißtlosen 
konsumentenrolle weiter an dieser‘ 
| ganzen kaputtmache mitwirken. 


Doch das ist gerade der Irrtum, 
denken viele menschen etwas um - 
weltbewußter, dann wird sich das 
icher mit der zeit auch auf ihr 
handeln auswirken, 

Es gab schon einige bürgerinitia- 
tiven die sich sehr erfolgreich 
‚gegen umweltverseuchende fabriken 
durchgestzt haben, Unterstützt 

fl diese Initiativen Iberaili 

ll Äußert euer agttationsbedürfnip 
| konstruktiv indem inr information 


marktotatistik von 71 (14-25jährige) 

3 milläarden für kleidung 

2,6" " schallplatten, 
oampingertikel + 


reisen 


2 " ® autos, motorräder x 

900 millionen " tabakwaren 

70" " kosmetik, körperpflege 

0" * elkoholiäche getränke (in 
der brd gibt en 600 000 
alkoholiker davon sind 
60 000 unter 21)1! 

ET " Blkoholfreie getränke 

300 m. süßigkeiten 

260" freiseitartikel 

250 ® " lesestoff 

on " 


fotoartikel “E 
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Many nenmaR WORRIN 
(eol'Furücı 


zen, onanda margn, guru maha- 
ie krishne-bewegung und sabarinbi 


ies* meditationen einen unter- 
s aufweisen, int doch die 
man sich mit der jeweiligen 
sleien wir une 


der eigenen befreiung und befriedigung and 
Imteil di 


‚7 verapannungen und frustrationen gemeint, 
"die sich im alltag als hemmungen oder gar 

konpleze bemerkbar machen und sich auf un 
'benmenschlichenn beziehungen u! 
tiv auswirken—und sus die, 


hwindigkeit 
stellt, gleich“ 


wu 
zeitig aber auch die 


dad x ng einer 108, gleich in wo gu mehr Uber Als jeneizige 
Selenen hereı. ‚einen sehrneligen Boaitattonateehnik erfuhren kannst, 
MM Antaufa vedarr. B 

en ÜÄ Tande snergie, guru uhurnj=jl, 1 verlin 36 
Saryypy mer ulin,'a Shlaner werade ze 
0% Selepini ach uersbehnetzeBe.S = 

er Quali (tie 

Bi Iner sündung ers rahesh 1 berlin 30 


ohen wir unsere handlungen vollbringen) tauentzienstrade konlein 
nioht frei Fliensen kann, weil ir, uräwente 20, (ld, T2oym 
baunstänne (stress) das Wa, FEIERN 

blockieren, und somit nur ein teil zur ! 


mündung gelangt. 
ntänne ous dem 
pülen. 


a die des 
‚sie fort- 


Untersuchungen haden 
hen, denen die mögli 
eitigung in 

® 

te paychisehe schaden 
offennichtlich beseitigt di 
alle stresse, nervonität, payche 
erkrenkungen und neurotisches ver 
zeigen, dann #n 


1. * ninde Seite 10, 
FRÜSS cteRmn 


uon nach berlin ist inzwischen die kunde 
vorgedrungen, dad die nahrung, die du 80 
t"zliok in dich hineinfridt - vor allem 
die leckeren ourry-würnte, den herrlichen 
bensoin- und aminoslurengetränkten kar- 
tor*elsalat und die anderen diversen salılem- 
nerein - auch etwas mit deinem körper und 
iren ganzen körperlichen und nuch meelinch- 
er macken zu tun hat. warum sind wir denn 
oft 86 nervös, unkonzentriert, hektinch eto,? 
Jenkt mal ein bisschen nach eo hat auch 
etnas mit der ernthrung zu tun. gegen die 
cherie wettern, aber chemie frennen, wa 

falls euch an dem ding, daß ihr körper 

nennt, was liegt und ihr euch etwan gr 


hier noch ein paar leckere rezeptchen 


ten, anlzen. erdnußbutter nit zochonden 
wasser otreoken, malzen, Über die rihre: 
teen, 


kontakt: 7&4 82 29 tonay, 391 17 35 wolfi, 261 43 09 klaus 


(für 2) 
@ naturreio, 60  zuiebeln, 30 & 
mohrrüben, 2-3 eßlöffel öl; 
reis mit &1 gleichmäßig braunrüsten, 
kleingesohnittenea menioe für sich In ul 
schmoren, it A-fucher 


bublu * 
mE. 


in zugedecktem topf zibt man eine messer- 
spitze zimt dazu, füllt die masse in eine * 
ausgespülte puddineform (dauert ne 3/4 std.) 

wohl bekomna!! + 


H E7 


ichen wer- 
veru „ter, zer- 
buchweizen, ra'zer, „rünkern, mais noch wası 
reis. das zetreide soll aus dem ranz- E schön aussehende sachen sind nicht immer, 75, 
zen korn bestehen, nur ann ist es voll- die gesündesten, 
ptig, fiese zetreide können in verschie- viele leute scheinen ihre-anale phase 
dener forn verwendet werden; als zanzen noch nicht verdaut zu haben, wenn sie 
orn, ala frisches schrot (gunzes korn meinen alle produkte, die ihre natürliche 
wir! in einer schrot= oder alten kaffee- farbe (z.bap.;braun) haben, seien unge- 
nühle gemahlen) und als sehl, alle 6 sund. weiß ist z.Bap. bei fressuchen kei- 
ireite werden jekocht oder gebacken und ne natürliche farbe, also möglichst wei- 
mit neeraalz gewürzt. man kann zut Be- Yes mehl, reis, zucker vermeiden. 
'n vollreia auch roh als früh- ihr könnt auch ungespritztes, biologisch- 
um den darm zu säubern, für dynamisch angebautes obst und. genüse in 
makroläden kaufen (oder wenn ihr einen 
bauer in der nähe habt, der biolazisch 
anbaut, da ist es billiger). 
(adressen von biolog. landwirtschaftbe- 
ratern in päng nr. 6!) 


Pre 
353 

° 
Pe 
allnder ern“hren wollt, haben wir hier ein menge wasser auf kleiner flamme ziehen ds 
paar praktinche Tips für euch, die ihr nü- * 3 Ei 
türlich individuell für euch anwenden kön- Er 
nt, denn es int nioht einfach auf genündere erlöffel we B wauner, © >24 
nahrung umzusteigen, ihr sollt euch ja kaffeelöffel tahin, salz hinzufü;en, ihr 7 53 2"s3 
nicht dazu zwingen, es soll klar nein, aus könnt noch ein paar kriuter rein tun, dü- Ber 
euch herauskommen, man sollte auch keine ‚3er schmeckt! ra 
ideologie und relizion aus der makrobiotik (für 3 leute) Pe 
mechen, denn sie ist lediglich ein mittel tandvolT mandein, ı apfel, 5 e@löffel bl, ve 
zum zweck, auch was in den büchern steht, 10 eßlöffel maiamehl 0. grieß, 1 kaffe- 95 36% 
mu3 nicht das einzig wahre für euch sein, löifel aulz, 1/2 1 wasser; PA PR 
wenn ihr euch damit beschäftigt, stellt ihr röstet das maismehl in Ul, fügt wasser 8” 23, 
selbat langsam die bedlirfninse euren körpers (kalt) hinzu bie ihr einen flüssigen teig Fa 
fest und danuch müßt handeln. bekommt, die feingeschnittenen äpfel wer- Au EAE 
den daruntergemengt, das salz u. die man- en gs 
deln ebenfalls u. noolmala eine priese Era 
salz, nun rührt mun bis zur festigkeit ei- 287 
nes teigen, nach einer }ochzeit von 20 min. 33° 
“us 
88 
8 
FH 
#i 


usonnen mit 
hergestellt, ea int eine dunkle konzen- 
trierte paate, würzig im geachnack - 
sojasauoe (ahoyu oder tanari genannt) 
"ist eine feine sauoe, die durch lange 
Inzerung und fermentation gewonnen wird, 
unkonserviert und ohne ohemikulien her- 
entellt wie alle nakrobiotiache nahrung, 
Slgnat nich zum würzen vieler npeiuen = 
ins »ojanehl. Zum getreide kann man & 
ten biologisch angebnutei 
und üngespritztes easy roh, gekocht, ge- 
backen, für 1ie zubereitung deu onsenn 
vorwerdet nan an besten kaltgenchlunene 
Bo und reinen meersule, ea ist mt, wenn 
aun.er in jeder form vermieden wird, eben- 
mo uelurfe yewörze, alkoholische zetränke, 
bohnenkaffoe, menußte zetrünke. obst brau- 
oht mu: nur wenig zu enseny Ungespri t&tes 
und natlirlioh angebautes ist vorzuziehen. 
Ns rotrinke eignen nich ungefürbte teo- 
Sorten, Löwenzahlwurgelkaffee und nakro- 
btotische teen, tee "mu" mohnaokt U,ü, 
2intartig ur! {ot unrerend, "banchu 
Nühred=tee) int herb-nlld, mit vo ju- 
beruhigend. wenns seht 
wenig trinken. 
hukroosotloche ernährung bezieht die not- 
Wendigen eiweißutoffe sus den pflunzen- 
Feioh (tahin, ahoyu, miso, hülsenfrüchte). 
man braucht Jesnnlb tierischen oiweiß 
Mioht unbedingt. wenn mans muy, kann hun 
Auch milch, „les und eier eunen. wenn 
Fleisch, dann mazeres fleisch easen, oder 
besser Mach. beiden int in reiner, d.h. 
frisch, ntÜrlich uufgewachsen, ohne 
‚mikulien verarbeitet, - selten zu 
'ommen. deuhulb besser wilffleinch 
7 frischen finch und nuscheln, EN 


a ‘ IN "werweiser in die,nnkrg 
Be R - mit resepten -Yyko ken) 

) gut als einführung für arfänn 
ul 


im GL + Greisnaushr. 65 - Tel: 6ELSE55 


"makrobiotische ernährungslehre 
nach ohsawa" buch - 


4 


"zen-makrobiotik" - mit rezepten - 


<h 


A 
{} 


# Pr oved n er er 
MEINE ES ER 
Ag an KENNT MICH 


ICHT... ICH BIN DOCH 
BUFR NACHBAR 


SCHNATTER.. GEIFER.) (QAF 
Arsektk. DIESE 


Buchladen 


AB 42.JuLi 


IRÜVSSEHKIENE 


MOPTEt. oIn ABENTEUERSPIELPLATZ?M 
dienen thema hut die rrupne ASP unna 
eino info horaunreroben.H.papenberg 
475 unna/platanenullee 1. 


"ARBEITERBILDUNG" (bemerkungen 
ber das handwerk der linken im bild- 
bsantiautoritarismus oder 
schulunp?Was 
u, emanzipation. bezug: 
605 offonbach4/postfach 591. 


2 


Informationen zur:a)klassenana- 
ie der studenten, b)auflösung 
ernproze) 
(KB/ML-westberlin)erhältlich in 
alles 
and durch :politladen/852 Erlan- 
ren/werner v, siemenstr.8 


'FABRIE"hanburg:L.Z. (Lehrlings- 
{tung)hat ein sonderdruck über 
e ereienisse in der "fabrik" 
heraus pebracht, c/o michael 
böhı 
22a, 
Broschüre zur arbeit in stud, 
TUTORENGRUPPEN: ration,arbeits- 
‚nick, gruppenpädag.aspekte 
‚dm. Jul 


forganisatiWhr 
Paper herausrebrach 
"pesitisierung über politökononinche 
wide-apzüche in reproduktionsbereich? 
Der" subjektive" faktor:dan bewußtusin 
der maspen,Politisierung den alltags 
ıfeabe der avantgarde."(1,5odm.) 
"nelbstorranisation"/S5 köln6o/Jöset- 
"irchplate 13, 


“informationen über AUSLARDERGE- 
SBTER (2 Am.)bei Kübler KG 
6änannheim!,morartatr. 18, 


-Pnpor:"wag {st nozialistisch 
WURATERIN?" ‚heraußrereben von der 
gruppe "solldarität",arbeitskollektiv. 
Shehoanalvae(0,80 an, in briefn.) 
Kans hanke/413'moors/ontring 11, 


-Zum £rankfurter WOHRUNGEKAMFF ist 
sine dokumentation erschienen,heraus- 
Rogeben vom häuserrat u, vom anta der 
frankfupter uni. (solidaritätspreis 1 
än.in briefmarken)aste,roethe=uni 

6 Pin./jügelatr.t. 


-"MANERTALIEN ZUR FÜRSOR( 
(mappe nr, 16)zu beziehen über sAG, 
SPAK./8 münchen 2,kobellstr, 12. 


-Kritisches Lexikon"HONOSEXUALITÄT" : 
gibt ausführliche informationen über 
den zusamnenhang zwischen gesellschaft- 
licher unterdrückung u. den scheinbar 
individuel, problemen,Von verkaufser- 
15s will die gruppe ein kommunikations 
zentrum für homosexuelle im ruhrgebiet 
aufbauen.Konnunikationszentrum/A6dort- 


mund/postfach, 


-Paper;"der marsch ins getto".Thesen 
zur DKP u. zur linkssektierei in der 
BRD. ‚herausgegeben vom L.2;redaktions- 
kollektiv, (0, Sodn, Jbezug: spartakus/ 

2 hanbure 13/postfach 117. 


-LEHRLINGSKAMPF in den betrieben.Theorie 
u. praxis der lehrlings betriebsgrupven 
‚arbeit(dn.3).BEEUR über ;bueher vr 


gagervortzioh/kos oßtenhach A/ponktach 
59. 


-JUGENDWOHNEDLLBKTIVE :das pädagoriach 
zentrun)berlin,apteilunr sozial pädago- 
gik( Ybln.31/berlinerstr.4o)sannelt 
fü ve. 


ürsndsohn 


‚ie an 


nen)haben Interesse 


sit mir ein WOHN-u.ARBEITSKOLLEKTIV mit 


Gddeutscher großstad! 


Neu gründen?tel.:6934903 


Rt 


demokratischer u.sozielistischer KOLLEK 
Welche genosse: 


KLEINTHEATER in 


ldung(um die TIVarbeit int. sind.tel, :0911/443770 


schnellen auflösungen von WGs zu ver- 
hindern)Inforsationentel. :2119216 


Rtro24 


Tetwaz. 


bewußtere gruppenb: 


tt sich rerelmäßig.Ziele:austeusch sucht noch junge schauspieler &; 


GI2% DRmgenD ARBEIT. wer Mer urn) 


-Die WGI(wohngemeinschaftinitiative) 
Mrswmaenen au 


keit. 


= Der oanscninsenvereuug hırTent 


von WG.erfahrungen,aufbau eines WG. 


netzes, 


-Praxisbericht über JUGENDREIM 
in wedding(berliner arbeite 
zirk) noglı 
ungen sozialistischer 
zeitgestaltung(dm.1,70. 
er als geplante renenwelterfahru 
ne(dn.1). 

keit einor nicht repreasiven 
dexualmoral {m soslal iamus(dn) 


IN Die Anttauiveruppe LOG-Wch 
hat ein kleinen heftchen in 
Frankfurt/M.h 

drin mibb 
ualberatung,musikacene wohnen, Lehr: 
zeit,kriogd 

it.dkonamlo ot 
initiativ-grupne" Log-buch"/6231 
schwalbach/Ts. Postfach. 


Student; 
liohkeiten u, rrenzei 
‚ots Notunte: 


auch, die 
auf lokaler,rerion 
Auskunft u. disk 


be- 
hkeiten u. beding- 
juzensfres- 


‚Zeitlag- -Infe 


Diskusuion der möplich- ungsbetri 
autoritär 


tefien bin. 51/ragazerstr.47 


sausgebracht.Nier 
Infornationen über nex« 


jeigerung ‚pol= 
‚Jo)rtota hau 


he SOZIALARBEI? nlp- 
Arbeitekr- 
infte a,v./35mar- 
NdorforwoR,2d, 


Güosse Fre) 
PRESSE HAM) 


te: 


'kooperation mit ver 
ionspapier:693490%(erik) 


-In wedding soll im 
LERGRUPPE aufgebaut 

praktische erfahrungen sind scho 
da,Ee werden noch leute 2 um mit« 
machen, zum erfahrun, 

sucht.Kontakt eva 

von 14 = 17 uhr, 


-SCHÜLERZEITUNG aus köln mit 
istischer intention(vorhaben) 
kontakt mit ähnlich gesinnten 
berliner sohülerseitungen.Aktuell; 
Skölnd,von malenatr. ‚41. 


ozlal- 
ucht 


ps 


EZEL 


P 
eh 


\ 


‚pen nit 


existenzanest 
zial.büro 


r/änstitut für polit. 
heidelter-/hauntetr.=2. 


jerlot: 


-Forsei.un-sbericht"ROSTUNGSPOLITIK u. 
u DFUF 
resteliunren, kontakt; 


rüstunesproduktion in der 
arbeitet von einer student.A, 


Suchen außerdem kontakt zu 


ähnlichen f. 
bräunlein,se: 
wissensens!t, 


Yen Rama 33 


® 


eines NL-zirkels 


linken buchläden od.vers- 


"westdeut- 

‚pätkapi. 

)-"bauer was nun?", 

RR der bauern- 
at"verlar. 


'entlichungen des 


ine 


rt/2namburg22fschröderstr. 


Sur, 
eh! 


IWetlE 


h baer/4711südkirchen 
Inbeggerstr.7 


sche landwirtschuft im s 


Plakat=Bauernverläg. 
talisı 


-eue verö 


ELEKTRO KOLLERTIV(selbstdarstellung) 


Wir VERAUCHES; die herrschende trennung 
von arbeit mit leistungsdruck konkurr- 
enzkänpT, Susbeutung 
und leben nach feierabend(mit den soge- 
nannten privatproblemen )auf der anderen 
seite,in der praxis aufzuheben.Gpgenüber 
"kunden"bedeutet dies,daß diese bereit 
sind auf uns einzugehen,helfen das übli- 
che rollenverhalten-KUNDE-WARE(arbeits- 
kraft)-zu verändern.Weiteres ziel {ot 
die sozialisierung der ar soweit 
dies möglich und intere: yorhandeı 
ist, KowranT : hı BRImK Mawe / ABaRum 
Altenbrakerehn. 5, Tel: 7O0E797 


ANTIKAPITALISTISCHE SOZIALARBEIT: die 
gruppe "kritische sozialpid."(Ku8.P.) 
an der uni münster suchen dringend 
‚Kontakt zu arbeitsgrupnen,die sich 
mit der "theorie antikapitaliat,nos- 
dalarbeit"beachäftirt haben oder wol- 
len.Kontakt: ferdinand buer/44münster/ 
starnstr,,45, 


Wir planen im bereich TECHNIK/NATUR- 
wis IAPTEN eine verstärkte koo- 
peration sozialistischer gruppen u. 
individ, in hochschule u, betrieb her- 
beizuführen,Dazu findet vom 21.6.-24.6, 
eine arbeitskonferenz statt,wo notwendir 
keit,inhalte u. formen einer kooperubit 
diskütiert werden.Aunführlichen papier 
zu dieser Initiative beim:sorialistisch 
1r0/605 offenbach4/post£fach591. 


DI) -weiche grupnen sind daran int- 
erossiert,gemeihsun mit unneren 
kollektiv, plakate zu besondern 
themen zu'konzipieren,zu schrei- 
ben, zu restelten,zu vertreiben? 

A "puÄran"/7 stuturart1/o/ogrohman- 
dr /rernerstz. 31. 


Arbeitsprupne NUSIKU,.TNEATERIer 
künstlervereinsrung "rote nelke 
wöberlin"sucht noch leute welche 
texte schreiben,ein instrument spie- 
len,sehmalfilme’ drehen, fotografieren, 
sich für pantomine interessieren. 
kontakt:harald budde /1berlin61 
zinmerstr.19a/tel.2516259. 


John melnughlinsmeine einzige waffe 
int musik 

one on, john, angd nooh oinmal,dienen 
Inntz,der leider nur zu wenig lnutoh 
on auf Ate heine brachte, in der phil 
harmonte,meine ich. john,s: 

muger wia "vorklut Ser Le;chw 
Jass-und rockentwioklung"(zitat 0 

itate aus konkret) ,uin du wüdtent, 

a3 Armuan ‘ie Sullen eine teinen- 
Iganorgie abzogen,nur weil ein paar 
versprungte typan an ninn hart 
hosten, Irre 12-20 mir a 

der’ geschlossenen abendkasse au 

vergensen, ...der versanmelte eiupopeia 
nohlafruhigweiteruntergrund applaudietr 
Inte jedenfalls,wahrscheinlich hab'toh 
jeine hal 
(augen nur 


Zee 


:inee tages war es nicht mehr auszuhalten. "Machen die SOHEBEEN achluß 
‚rd eu die heißeste Polit-Rock-Band deutschlands bald nur noch im Koı 
serwon geben ?" "Der spaltpilz auch bei den AGIE-PROPANOCKERN ? ao achwirz 
ten die fragen durch die redaktionabütze, 
wir (das waren &lli, Beeny, Tommy und Stöffy) packten also das Uher mit des 
mikro in din packtasche unserer redaktions-guzei und brausten zum tenpelho 
fer ufer 32. Belingstigend> Stille um das alte mietshaus, an der 
der lappen =it der aufschrift "NIETERSTREIKN herum 
hin |" denken wir,"ganz abreschlafft sind die junge je 
In der unaufgeriunten, aber geräunigen B-sinmervohnung gib 
geflogen ? rein, nicht gu In dor hintersten & 
teten erkera zvei 5 
Sohachspiel. "Na sowas!" denk 
dazu. Schlotterer zieht. Ba 
Fiff pariert mlee mit eis 
aufs pferd. Nas 


Sind das noch 

die harten bur- 

‚chen, wie wir 
von zahl- 
rockfeten 


alrkunselten 


Leotivals u. AU 
fabrikhar 
ion 
m 
x 


Y 


DIE MÜDEN STAR® 


fot nur mit 


Fropmunikor Keiın Emerson bräucnı iD meine Drei Mann-Band füntsig Behiten 
UA Twanzig Tonnen Tnzcn une repönsen jen nesae mmane 
| Musik | ninstethat Oder zw ungen 


ik = mit dam groß. |1U Onsigiel. Dazu a 
Jechnischen Aufyang, |superiarus Versiärer und 


Meilen ane Han GITARRE T SE? 


Tan zer mir Mhasr 


Kdunre 


WAS IST MIT PEN SCHERBEN LOS 2 

UNSER REFORTERTERN BRINGT LICHT IN DAS 
WIRRWAR, DER GERÜCHTE UM DEUTSCHLANDS 
HEISSESTE AGIT- ROCK -FOLIT-TOP-BAND 


tragen, und di; spielen schach, 
jer eleganz in der abwehr, Schlotterer eher ur; 


stün beim ahgrift. 


ungefähr 12 mal, bis EIli schließlich die erste 
'g6 atellt: 
ist.os richtig, daß die Scherben am ausein« 


‚hm ? Is doch wohl unsere 
h'auch nich, wenn einer vor 


© gruppe 
Un bifche 


jseny: Eine kreative Pause, nicht 2 
tffi: ‚Kannate so nenen, a, Wir sind jetzt drei jahre auf achse, 


oe? 
jetzt bierfahrer. Ich will mal unter 
ınderen leuton leben, als ovig die linken in 
ellen; nten’und ao. Wie neulich auf m mari= 
annenplatz, erster mai, wa. Da warn auch wieder nur 
anzen Typen von der Links. 
ab dan jedenfalls satt. 
mehr kontakt mit der bevölkerung 
und zwar ajt der ar be & 
den linkowichnern ist a in linker setzt 
und schreibt n buch über arbeiter. 'n a: 
verkauft a an n dritten, der lient » und dann ateht 
dieses buch jahrelang zwischen ihm und dem arbeite: 
t Und was wollt ihr 
h überleg noch, was ioh machen werde, Die ander: 
schon, zwei sind in england, einer macht kinder 
job und a0. Jedenfalls brauchen vir gel: 
».» wollt ihr nich mal u zeitung kauf, 
vir brauchen einfach k 


mrgott, wiosen wir doch allen night 
machen jetzt eratnal ne 

pause, n paar monatef7”= 

uhe Und dann werde; 

wir sehn. Und aolan, 


auch nicht 
gendvelohen rer 
portorn ausge 

tragtıh, 


„ tempelho*. wir machen 2, 2. von 


Die Yeute vom konmos In amsterdam-wollen folgende monsage verbreiten: 
GEHT__NICHT MEHR IN DEN VONDELPARK | I I I I Fi y ı ı 1 1 
Jahrelang war der vondelpark haupttreffpunkt der frieks in europa,Letetes 


Jahr achliefen in manchen nächten bis zu 3000 leute unter seinen lauschi- 
‚en bäunen.Das ganze hatte vor 6 jahren freie spontane initiative ange- 
8 die stadt anaterdam u.a. ein Infornationneontzun 

medizinische hilfe) & einen Jugendclub einrichten, Jeder konnte 

(Amer noch anin seit „es war noch sehr,sehr dufte 
aber die örganisationstendenzen aus: 02,60 leu- 
700.000, DM dafür, ausgegeben, Aie hutlen richteten 


ee {rdeks in v-park schlafen, _ 

blieb a" harunzergekonnener lagerplatz übrig,als 
was m 

Eu hdeipark zerstört worden.Was mal Oln ORLES 

bare toleranz führte zu 


Am ende den some! 


ative war 
ae wurde verinstitutionalisiert, 


bruch war keine frheks.Die schein 7 Shane 
'endamt sitzen alte knacker, De netitutson.Ein paar 
N olucsonnunter den augen Aut ANELNI Fnöben,es hatte esne 
men gemacht warden, nich free nannte... 


'% verorgan: 


jer suche eine 2: 
freie zeitung rereben, 


In diesem jahr weirern sich die 
jurendelubs u. die hilfseinrichtun: 
een in der stadt bei einem projekt 
wie dem vondelpark noch mitzumac- 
hen, Aber schon zeiet sich eine 
alternative, letztes jahr war in 
diesen flower-power-land eine 
=roße blunenausstellung (floriade) 
Jetzt ist dieseausstellung zuende 
und warum sollte man aus diesem 
relände kein befreites pebiet 
machen? 


BIN ist ein alternatives informationszentr 
um in london. die leute sind sehr produktiv 
sie geben regelmäßig ein info mit adressen 


* 
* 
* 
%« (uropa heraus (hauptsächlich release); außer 
Versucht daraus eine echte alter. 7 sen artikein aus der’alternativaesollachaft. 
native zu entwickeln! ohne institu # 


KERN 
* 
der wichtigsten alternativorganisationen in # 


dem gibts den BIMAN, eine zeitung mit wichtif 


m 
Ein beitrag zur organisstions-diskunnions 


Es ist tatsache, daß die Nulltarif-2e= 
wegung inmer mehr um aich greift. Sollten 
sich die Genossen, die an der BVG-Front 
in immer stärkeren maße den kanpf auf= 
genommen haben, nicht fragen, ob en an 
der zeit ist, sich zu organisieren ? 

Wir meinen, es ist. 

%# Denn: 1.) kommt eine massenbewegung wie 


u und jetzt was wichtiges; die = dis 
Yionalisterten jurendsentmun und, leute von BER sind zur zeit an rande des exi-y die Schwarzfahrer auf ie dauer dook 
städtiochen hilfseinrichtungen nit ® utensminimuns. da ihre arbeit offensichtlich * un. 2,) kostet eo, nenn man erwischt 
bezahlten anresvellten! % vielen leuten’our nützlich het, wäre os scha „ 17) nPrzon t9 "en ezazanh 
Deren Keen eihlagh en üzds „Bu SEREBaE Lane SE eilesan feier iger: 

halb den zentruns, aber wenn die _\ nierst oder einen der sehr ruten reiseführen,, a) Bildung eines Nulltsrif-Komitsen, des 
stadt zustinnt, kann daraus etwas kaufst: für afrika " overland thräuch afrika" # b) in allen Städten nit Bfftl. Verkehra= 


duftes entstehen, Dann gibts keine 
vorrefertirte Sache mehr zu konsu- 
mieren, wie das in vondelpark war. 
Jeder, ‘der nach ansterdam rehen 
will, 'kann dazu wan beitragen, Dann 
ist &s euer projekt, deshalb seid 
nicht "mißtraufach", sondern ver- 
sucht es u, denkt därüber nach, 
wie ihr mitnachen könnt. 


für indien “overland to indie-and beyond" 
kosten beide 42, sind sehr gute informationen 
für hitch-hiker'u. leute mit wenig geld drin. 


übrirens wenn ihr mal nach london kommt, 
bei AI? kriegt ihr alle informationen dis 
ihr braucht ( n"billigen poof, cheap food 
u. so u, überhaupt alles was 50 los ist). 


KRETA KH HF 


VEIGEN 


jossin, die gerade aus wont- 
Geh ina gefionen int (uegen 
der bundeswehr1?) aucht schnel 
‘tens zimmer in wohngeneinschaft 
bis 100.-Am, Klaudia Jacobs 
c/o Wiessmeler 1-40, Kiepertatr.26 


kr 


Im ivment sieht es so aus, daß der 
tlorinde-nark realitit wird.wenn 
ihr nach amsterdan kom:t, geht zum 
kosnos (nrins henärikkade 142 

7 minuten von hauptbahnhof)und 


informiert euch, was lluft, 
SUNSHINE TO ALL OF YOU! 
PET TI 1] I] 


Welche kommune hat plätze} 
bude für N ee) 
Margot: 612 33 39 


Und wieder mal otlts! eilts! oilts! A 

wir suchen noch kinder (2,5-%, Siuı.re) drinrend helle 4z1-wohnune wesucht} 
fir unseren dufte oinserichteten reizen euch S0O.märker belohnung? 

FIKUANSN mit rarten In berlin- = wolfrang hiusler 65, türkenntr. 1E 


afb vor- 


8, i0-t3uhr, pidarorische k Nöchte unbedinrt in WÜHNKOLL 


IKTIV, 


« handen, teoret, u. orraninat, mit- Be ver nich N 
ürbeit der eltorn uLrd erwartüt, Sag, aber. nicht mann. 100.\ 
“ -ondusen, sponiis, arbeiter, hauern wir una violloie Innmentun. 
atwlencoh rufen ah: 752 81 DA oller Dane vaze hun. 
7518 m “ . 
. a 
VIER HEISSE REIFEN für ford 12m zu o% Löse gerade meine kleinfamilfe auf und 
= verkaufen (5.60-13).Ausserden lagern $ suche,um den ABGEKUNG besser zu schnf- 
"Noch Jede mange andere nchöne teile A fen,für die nächaten puar monate bei 
in unseren kellergewölben ausser 532 1 päar duften leuten platz zum überle- 
ee ERTE NT. Kontı mel zun #8 ben oder ne bude, Thomas; 451 37 28 
kramen! Wolfrane 391 17 4a wi 
WE Es werden PÄDAGOGIKStudenten ren.die 
* Sum” zimmer in oder loute fir wohn- „g Inter.haben am aufbau eines kinderlas 
eceinichnfe, onnelr ToOin miete. EM dena mit italien, kindern mitzuard, 
“dal, Wr IF te1.259091 app. So-P.Greco, 18-2uhr, 
. 5a 
. Lnärlinn,s, sucht ein zinner in duf 3% SUCHE sehr drinrend billire 2-2i- 
tar .', wonn mA’ITeh mit kindern. &° wohnung“ verdienstheacheinigung vor- 
1n bis 1P0.= never aschenbrenner ®E handen, anrufen 4612093, am beaten 
.r alitzerstr, (hinterhof) # ‚päter nbenis. 


22 


mittel Srtl. Komittees ins leben ruft 


die 
#..) auf breiter Basis propagandiotisch 
und agitatoriach 
d) mitglieder annirbt, die in onen 
e) einzurichtenden fond 1o Nark/monst 
* einzahlen, aus dem 
?) die unkosten ‚zfahren ge= 


beim aghu: 
deokt werden, Nele 

+ E27 
Die sache kann natürlich nur funktionieren 
ron, wenn genügend leute mitmachen. Trotz 
grössten optinismus ist kaum anzunehmen, 
dass sofort hunderte von schwarzfahrern 

Ü askonnen. &s wöro aber achon äufte wenn 
@inpaar leute die sache erst mal richtig 

Bnit ankurbeln würden. 


Also: nicht gleich schwarz sehen, Ruf 


doch gleich mal an, 
Waldemar Schwarz ı 391 17 #4 (sihenkr) 
7481.29 Kassenwart) 


0/0 Dr.8.Schwarzkopf 


braucht immer noch dringend fürs 
tonny weissbecher haus 
SCHREIBMASCHINGN 


VERBANDMATIRTAL UND 


SCHMERZSTILLENDE MIDTEL 
unD Eine DRUCKMASCHNE 
(andere mittel haben wir schon, 
reichlich,schwarzen dank 11111) 


Wolfgang ab 18 uhr: <aBL, 90 83) 


EZ 
nee N) 


» von lehrlineei 
tren...für L-Buch117 
hana scherler/bln,61/eroßrörschen- * 
* _ atr.54/tel.7861775 


"al eier arspräk gut 


( 


LER 


rumereaeTTTTT [U N SH NIS 
DREAHIEHRINN NP A yERSTArı a MG 


SS 
«x 
RT 


x 
« 
q 
(KLLATLL 


Inn,oxel machen fast 
iu zu tun hutel 
llationen,reruratoren von hnus u. klick 
enrerüten(wunchmuschinen,ruüdio-,Larsuu: 

rorite „.)tel, 174.197 


Aubrütting(wer kennt ihn nicht) 


\ mn 0501 markt ackental/forth hauptntr. 
| 149 will grisinalerafäken von unze- 
| törntengrafikern o.h, zugenchickt be= 
Konmen,er will dann ausatellungen "rg- 
Ä enisteren und den verdienst no ora- 
'/2 ansantsonen wie der roten hilfe , den 
blumen zukonmen lassen, die preine 


4 
Bu sich in fyiekhöhe finden lanren. 


Ton,der klaus macht av yctz 
mal wieder trangporte mit don 
7 tonner,uuch in die bundan:c 
puplikanlacıien meifldesacee. 
ruf mal an,wonn's dich aus «er 
bude grän.t,..261. 5 
Dorichenur war MÄFAEr Brierg 

Melı BAER A IC HnmnN 


Vor meiner wohnung 1# 


noch funktionieren!!!Postkarte direkt! 
f un: rothe, 1-65, grüntaler str.82 
| SUCHE gebrauchte waschmaschine billig 
oder umsonst! ?!?! telt 705 31 44 

aufenthaltort für 2 kinder(4Y2 und 
5 jährohen,lernt von ihnen) in der 
zeit mitte jJuni- mittejuli GESUCHT 


noch viel plate -- deshulb such 


& 


ich einen dringenden uotan ab 
3-68 bio 3500 dm _teVaT62t13 


MEN 
die floh leute aus oldenburg haben 


aus ihrem alten floh verlug die 
druckgemeinschatt fuhrhergkdopp 
(nidk dope) gebildet.aie haben nich 
vorgenomsen,davon zu leben,LELEN! 
& ternativverlage bekomneh bis zu 
25% rabatt,druckaufträge werden 


noch ein GESUCH, der karl peter fran 
aus 2941 spiekeroog,herrman-lietz-s 
ule(jeu,das ja mann weit wech,nä?) 
draıct für ende august ein zimmer in 
einer wohngemeinschaft, a0, 50. (IN Ber) 

binnen dner woche erläigt,shreigt 


- ng ; 
£ & a 

De = den teuten mal oder ruft an e; 

an ah 

BE  — Zunsberg & dopp \EREEH Mar 


ur 


100 märker miete 
eilt : 305 83 9: 


GENE 1-3 zinnernohnung, seitilill, 


er 29 oldenburg 


Ba he ni 
Na” = 


F BILIGIHHEILIGI LI LIGEN EELIGETT BrliGtt EL nGON Lu aagaay An dar. Bolähenderger 
Ktrasse am Kottbusser Tor ein haus abgeriss 41114115 f2 


|sen wird, weswegen der darn befindliche 


<\ wir suchen nochjede menge kinder(zwischen 
2 272-372) für unseren dufte eingeria: teten, [Krinskranströdelklanottenladen " KOHH "" . =. a I r% 
2 || KINDERLAREN mit. garten in berlin-tempelhd [schon jetzt mit dem ausvorsauf beginnt a a ee er a TE 
” läuft 2.2. von B.30-13uhr,elternnit- BEN SER OLRITRERERE 4 Dune jecensnd 
ERRRE RN" . 3 Klaus-Jürgen HAIASCH, 1-27, seidelstr,39/1 RER ER 233 & 
arbeit(theoret.u,org,) wird erwartet. manage ‚68:38 15 55 Fr 
Re a stammt aus der DDR und bekam im goldenen | 5 d PO ig 8 Fi 5764, 
iasta uses Möteen en, wenten nicht die kurve.er jet 33 jahre alt] BEN !E EN Er B,m® 
nen 95 SM interessiert an politkochen und aosselen| | A» tu; 63 28388 
TEILEN probiemen.dabei nimmt der knast einen ne | ale Pe} = Er Ri Pie 
Fentlichen bereich ein, wos sich aus EI ET ER 
Te ae en p seiner situation erklärt-achlisßlich \ eEsps äh $ 331 
en) re > wird er noch bis ca, märz'76 densen Vor-| | BEZ AEG AH "FR dgs3 
BRSrarSIeR EINS SEIPERTENTARESZEN züge genjessen dürfen. welche GENOSSIN Bl233:2 BE 33: 
da die wände immer näher rlioken...... FR: a 8e38} 
Be er schreibt Klaus, um ihn danit zu helfen, ER Sr 
2 ; seine isolation im imast zu durchbr&chsmgmigh 4 = 4 & ä FERN 
——— ih 
——— ag ja Fen 
1 „‚ralfi sucht (irrtum) verkauft Ip'« g En: hä 
}. BBBET EE 1 7 Besen Zu RR ® 
the loverfirerigade. 3 AR N 
Fi > 


I jal Über oreativitätszentren, 
„ugenzentren,gamnelhlluoer (was ist 

enn dan? anmerkung der redaktion) 
wer schickt erfahrungaberichte 


te new AGB of atlantio. 
Jimi hendrix:what I sa; 
more 
airforoeswe oan hide tin 
amon duul I1(doppel) 
tanz der lemninge, . 18,59 


| Suche nichts \ Sabine 7 Hub 


Serden will er seine #-gltarre 
(Abane2) für 160, inen koffer 
veratärker(rin)5o W für 300,-, 
‚erden, mfragen hei mit 


Gel 84 18 18 


ER Nez a. 
TEXTILIEN mit lilien-hygiene-schnell, 
dienst,SB-wasch auch nit bier(älirknse) 
fertigwäscherns ‚trocken, sc rank- 
fertig.auch arbeits-undbuntwliiache,kg- 
reinigung für deokeg,felle,und vorhlin- 
Y ge uw. ‚vollpflegereinigung für gurde- 
’ 


flauch polit infos 
Inelden bei holger bunk 

N: 477 soeat/wentfalen 
fi 


robn zu genossenpreisen!!FREI haus, 

frist nach vereinbarung „.., 

r alt,1-61,nostitzotr.49, 
te1.1891 13 78 


blanckenngelweg 11 


/hipy sucht auto mit vier 
Tidern und dach gegen regen 
iotor zegen. .. 
Stan nicht unhedängt nötig 
‚#77805 9% 16 


die 


moto-guzzi-tonni macht euch duftelf 
lederklamotten, scharte hosen 


